
Achtung Schulstart

Am 10. September beginnt das neue Schuljahr. Besonders
spannend ist das natürlich für unsere Schulanfänger: Sie star-
ten in einen aufregenden Lebensabschnitt. Vieles ist neu, vor
allem auch der Schulweg, und sie müssen sich erst zurechtfin-
den und daran gewöhnen.

Daher bitten wir alle Verkehrsteilnehmer um erhöhte Auf-
merksamkeit im Straßenverkehr, vor allem im Bereich von
Schulen und wann immer Kinder in Sichtweite sind: Fahren
Sie langsam, umsichtig und bremsbereit – für die Sicherheit
der Kinder.

Für die Familien der Schulkinder haben wir auf Seite 5 eini-
ge Infos zum Thema Schulbeginn zusammengestellt.
- Tipps für einen sicheren Schulweg
- Mit „Bus-Paten“ den richtigen Bus finden
- Neue „Hilfsinseln“ für Schulkinder
- Schulweghelfer – Dank und Aufruf

Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen und ihren Fami-
lien einen guten Start ins neue Schuljahr! Gemeinde

nicht möglich, denn die Ge-
schenke müssen vorab von
der Gemeinde bestellt wer-
den. Gratuliert wird ab dem
80. Geburtstag zu jedem run-
den und halbrunden, ab dem
100. zu jedem Geburtstag so-
wie zu besonderen Ehejubilä-
en ab der Goldenen Hoch-
zeit. Gemeinde

such anbieten. Ist ein Besuch
erwünscht, bitten wir um
zeitnahe Rückmeldung: Neh-
men Sie zur Terminvereinba-
rung bitte Kontakt mit dem
Vorzimmer des Bürgermeis-
ters auf, Telefon 08141/937-
223 oder E-Mail vorzim-
mer@maisach.de. Kurzfristi-
ge Vereinbarungen sind

Runder Geburtstag? Ehejubi-
läum? Wir brauchen Ihre Mit-
hilfe. Hohe Geburtstage und
Ehejubiläen sind etwas Be-
sonderes. Gern kommt einer
unserer Bürgermeister zum
kurzen Besuch und über-
bringt Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde. Ob ein
Besuch erwünscht ist, klärte
bislang die Gemeindeverwal-
tung vorab telefonisch mit
den Jubilaren ab. Dies gestal-
tete sich zunehmend schwie-
rig: Private Rufnummern sind
oftmals nicht verfügbar.

Künftig wird deshalb die
Gemeindeverwaltung die Ju-
bilare mit einem Vorlauf von
einem Monat anschreiben
und einen Gratulationsbe-

Veranstaltungen rechtzeitig anmelden

auf die Seite. Dort finden Sie auch Formulare und Hinweise
zum Download, etwa eine Checkliste für die Veranstaltungs-
planung. Gemeinde

An alle Vereine und Veran-
stalter: Haben Sie Ihre Veran-
staltung schon angemeldet?
Bitte beachten Sie die Vor-
laufszeit von mindestens vier
Wochen.

Nähere Informationen er-
halten Sie auf der Gemeinde-
Webseite www.maisach.de
unter Bürgerservice / Veran-
staltungen / Anmeldung ei-
ner Veranstaltung. Über den
QR-Code gelangen Sie direkt

Beiträge zum Ferienprogramm

Gut angenommen wurde auch in diesem Jahr das Maisacher
Ferienprogramm. In Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen ist
es gelungen, 28 abwechslungsreiche Aktionen für Kinder und
Jugendliche anzubieten. Allen Beteiligten danken wir herzlich
für ihre tollen Ideen und ihr ehrenamtliches Engagement!
Was im Ferienprogramm so alles geboten war, möchten wir
Ihnen in der Oktoberausgabe des Mitteilungsblatts zeigen.
Die teilnehmenden Vereine bitten wir deshalb, Fotos und
Kurztexte zu ihren Veranstaltungen bis spätestens 18. Septem-
ber an presse@maisach.de zu senden. Vielen Dank. Gemeinde

Gratulation von Jubilaren

Gelungener Start in die Sommerferien
Maisach geht an die Organisatoren der Feri-
enspielwoche, den Jugendreferenten Peter
Aust, das Jubs-Team Marion Schadl und
Wolfgang Scholz, an die vielen Betreuerin-
nen und Betreuer sowie an alle Unterstütze-
rinnen und Unterstützer, die zum Gelingen
der Aktion beitrugen.
Einen ausführlichen Bericht mit vielen Bil-
dern finden Sie auf den Seiten 8 und 9.

Ein großartiger Erfolg war auch in diesem
Jahr unsere Ferienspielwoche, die in Gernlin-
den und Maisach die Ferien einläutete. Mehr
als 240 Kinder im Grundschulalter waren
diesmal dabei, so viele wie noch nie! Bestens
betreut konnten die Kids nach Herzenslust
spielen, toben, matschen, basteln, sporteln –
und einfach eine gute Zeit verbringen.
Ein herzliches Dankeschön der Gemeinde

Zukunftsperspektiven für
ein Miteinander: jetzt mitma-
chen beim Heimatdia-
log.Bayern: Seite 10

Positive Resonanz: Die Si-
cherheitswacht soll fortge-
führt werden, Ehrenamtliche
sind weiter gesucht: Seite 10

Erfreuliche Besucherzahlen
und reges Kunst-Interesse:
1. Maisacher Kunst-Spazier-
gang im Rückblick: Seite 7
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Der Bürgermeisterbrief: Die Zukunft liegt in den Händen der Kinder – Guten Start ins Schul- und Berufsleben

te ich nicht missen.
Aufgrund der Größe unserer

Gemeinde und der vielen Ge-
meindeteile kommen einige
Kinder und Heranwachsende
mit Bussen und Bahnen zur
Schule. Sollte Ihr Kind diese Be-
förderung bald nutzen, üben
Sie bitte die Fahrt mit Ihrem
Kind. Ihr Kind wird sicherlich
bald allein oder in der Gruppe
dieser Herausforderung ge-
recht werden.

Lesen Sie hierzu bitte den
Beitrag zu Hilfsinseln und Bus-
Paten für die Kinder aus dem
Umland, die in diesem Jahr
erstmals mit dem öffentlichen
Nahverkehr nach Maisach fah-
ren müssen. Die Idee für die In-
seln hatte Gemeinderätin An-
gelika Simon-Kraus. Schulrefe-
rentin Christa Turini-Huber
und Gemeinderätin Evi Hut-
tenloher konnten hierfür zwei
Betriebe gewinnen.

Keine Elterntaxis erwünscht
Eine abschließende Bitte

hätte ich noch an alle Eltern
von Grundschulkindern: Das
Eltern- oder Großeltern-Taxi
bis vor die Schule wird zuneh-
mend ein Problem. In anderen
Kommunen wurden deshalb
schon autofreie Zonen an den
Schulen erlassen. Wir setzen
hier auf die Vernunft aller El-
tern, in allen Gemeindeteilen.
In Gernlinden und Maisach
gibt es sichere Schulwege, die
auch von der Polizei so einge-
stuft wurden. Der Fußmarsch
zur und von der Schule ist auch
ein wichtiger Bereich für die
Kinder, um sich selbst und ein
Selbstbewusstsein zu entwi-
ckeln.

Viel Erfolg
Allen Jugendlichen, die ab

September auf die weiterfüh-
renden Schulen gehen, wün-
sche ich einen erfolgreichen

Start. Ichbinüberzeugt, Ihralle
findet Euren Weg zu Euren
persönlichen Zielen und wer-
det starke Menschen, die unse-
rer Gesellschaft gute Perspekti-
ven geben werden.

Positive Stimmung
Abschließend wünsche ich

uns allen und unserer gesam-
ten Gesellschaft wieder mehr
positives Selbstbewusstsein.
Dem ständigen Jammern, was
alles schlechter wird, sollten
wir eine positive Aufbruchs-
stimmung entgegensetzen.
Gerade in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten und in Zei-
ten großer Umbrüche braucht
es Menschen, die nicht in die
allgemeine Depression versin-
ken, sondern anpacken und
verändern wollen.

Ein „Weiter so“ schafft keine
Zukunft. Deshalb muss die Be-
reitschaft zur Veränderung,
zum Mittragen von notwendi-
gen Impulsen wachsend vor-
handen sein. Dies erfordert
auch Vertrauen. Dazu möchte
ich Sie alle aufrufen, ein gutes
Vorbild für unsere Kinder und
Jugendlichen zu sein, denn sie
sind unsere Zukunft.

Schwierige Zeiten überwin-
den wir nur durch Zusammen-
halt, Kreativität, Fleiß und Aus-
dauer. In diesem Sinne einen
schönen September, der nicht
das Ende des Sommers bedeu-
tet, sondern der Auftakt zu ei-
ner herrlichen Herbstzeit ist.

Mit den besten Grüßen
aus dem Rathaus

Hans Seidl
1. Bürgermeister

und Talenten ausgestattet, die
es zu erkennen und fördern
gilt. Nur der glückliche, nicht
alleinder sehrgutverdienende
Mensch wird ein gutes Leben
haben. Ein glückliches Leben
sollten wir als Eltern unseren
Kindern besonders wünschen.

Schulweg üben
Mit dem Beginn der Schul-

zeit bewegen sich wieder sehr
viele Kinder und Heranwach-
sende auf unseren Gehwegen
und im Straßenbereich. Ich
möchte die Eltern bitten, den
Schulweg mit den Kindern zu
üben und mit Nachbarskin-
dern, die zur gleichen Schule
gehen, Schulwegpartnerschaf-
ten einzugehen. Ihr Kind wird
im Laufe der Zeit selbst ent-
scheiden, mit wem es gehen
möchte. Besonders sensibilisie-
ren möchte ich alle motorisier-
ten Verkehrsteilnehmer und
die Radfahrer: Achten Sie ver-
stärkt auf unsere Schulkinder,
fahren Sie bitte langsamer und
mit erhöhter Aufmerksamkeit.

Schulweghelfer gesucht
In unserer Gemeinde gibt es

vieleSchulweghelferinnenund
-helfer: Vielen herzlichen Dank
für Euren Einsatz! Zu Beginn
eines jeden Schuljahrs hören
immer auch mehrere Helfer
auf, weil ihre Kinder die Schule
verlassen oder weil es aus be-
ruflichen oder anderen Grün-
den für sie nicht mehr funktio-
niert. Deshalb mein Appell an
alle Eltern und Großeltern:
Wenn es für Sie machbar ist,
stellen Sie sich für diesen sehr
hilfreichen Dienst für unsere
Kinder zur Verfügung. Ich
selbst mache es auch seit vier
Jahren, es ist eine persönliche
Bereicherung, in den Kontakt
zu kommen mit den Kindern
und mit anderen Menschen,
die unterwegs sind. Das möch-

weiterzuentwickeln.Dies sollte
auch uns Eltern immer mehr
bewusst werden: Ein Mensch
ist keine Maschine, jeder
Mensch hat Begabungen und
Talente, die es zu fördern gilt,
aber es gibt auch Grenzen der
Überforderung. Deshalb geht
es bei der Schul- und Berufs-
wahl in erster Linie darum, sich
wohlzufühlen bei dem, was
man tut, weil wir dann in unse-
rem Bereich gut und erfolg-
reich sind.

Noch nie in der Geschichte
unseres Landes wurden so vie-
le Auszubildende gesucht, lei-
der konnten nicht alle Stellen
besetzt werden. Es ist gut, dass
viele Betriebe und Unterneh-
men erkannt haben, dass nur
über das eigene Heranziehen
von guten fachlichen Nach-
wuchskräften der Fachkräfte-
mangel etwas abzumildern ist.

Verständnis beim Schulbeginn
Dass sie sich wohlfühlen bei

den ersten großen Schritten in
die Förder- und Bildungswelt,
wünsche ich auch allen Erst-
klässlerinnen und Erstklässlern.
Eine neue Welt mit neuen Ein-
drücken, Wissen und Freunden
eröffnet sich mit dem ersten
Schultag. Für die Eltern be-
ginnt eine spannende Zeit, die
Begleitung der Kinder durch
die Schulzeit ist sehr wichtig.
Hilfreich sind dabei Interesse
und Verständnis, aber auch die
Erinnerung daran, wie man
selbst war.

Klar, wir alle wünschen uns,
dass unsere Kinder gut und er-
folgreich sind, dass sie die bes-
ten Berufe erreichen. Was aber
sind die besten Berufe? Sicher-
lich denkt man zuerst: wo man
viel Geld verdient. Das ist zwei-
felsfrei wichtig, aber nicht das
Wichtigste. Auch hier gilt: Ihre
Kinder sind mit Begabungen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die Sommertage gehen lang-
sam zu Ende. Mit dem Monat
September starten wir nicht
nur in den Spätsommer, son-
dern vorerst auch in das Ende
unserer Urlaubs- und Ferien-
zeit.

Mit Freude ins Ausbildungsjahr
Gleichzeitig beginnen im

September viele Heranwach-
sende ihre Ausbildungszeit.
Den Azubis möchte ich Freude
andenneuenHerausforderun-
gen wünschen, vor allem aber
die nötige Neugierde, die man
braucht, um mit Begeisterung
Neues zu erlernen, und das
Durchhaltevermögen, um
manch unbefriedigenden Tag
schnell hinter sich zu lassen.

Allen, die einen Ausbil-
dungsberuf, sei es im Hand-
werk, in der Industrie oder im
Dienstleistungsgewerbe, be-
gonnen haben, kann ich zu
diesem Schritt auf dem Weg in
die persönliche Zukunft nur
gratulieren. Handwerk und
Dienstleistung haben mehr als
einen goldenen Boden. Die
täglichen Ergebnisse direkt am
Kunden oder in der Entste-
hung eines Projekts zu sehen,
isteinesehrpositiveErfahrung.

Freude zu haben an dem,
was wir tun, ist die beste
Grundlage, um sich persönlich
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Ansprechpersonen in der Gemeinde

1. Bürgermeister Tel. 08141/937-223
--------------------------------------------------------------------------------------
Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleiter Tel. 08141/937-222
Sachgebietsleiterin Bildung, Betreuung,
Kultur und Sport Tel. 08141/937-226
Öffentlichkeitsarbeit Tel. 08141/937-266 oder -267
-------------------------------------------------------------------------------------
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leiter Tel. 08141/937-248
Standesamt Tel. 08141/937-249
Bürgerbüro Tel. 08141/937-299
Soz. Angelegenheiten, Rentenservice Tel. 08141/937-246
Asyl/Obdachlosenunterbringung Tel. 08141/937-259
Feuerwehr/Katastrophenschutz Tel. 08141/937-263
Gerätewart Feuerwehr Tel. 08141/937-264
--------------------------------------------------------------------------------------
Bauamt
Leiterin Tel. 08141/937-210
Bauanträge Tel. 08141/937-215
Grundstücksangelegenheiten,
Leitung Allgemeine Bauverwaltung Tel. 08141/937-213
Bauleitplanung/Bebauungspläne Tel. 08141/937-212
Leitung Technische Bauverwaltung Tel. 08141/937-216
Grünflächen/Spielplätze Tel. 08141/937-219
Umweltbeauftragter Tel. 08141/937-206
Klimaschutzbeauftragter Tel. 08141/937-203
--------------------------------------------------------------------------------------
Finanzverwaltung
Leiterin Tel. 08141/937-237
Gewerbe-/Grundsteuer Tel. 08141/937-235
Sozialwohnungen Tel. 08141/937-232
Kasse Tel. 08141/937-234
--------------------------------------------------------------------------------------
So erreichen Sie die Gemeinde:
Gemeinde Maisach, Schulstraße 1, 82216 Maisach
oder Postfach 15, 82212 Maisach Telefon 08141/937-0,
E-Mail: info@maisach.de; Internet: www.maisach.de
Termine nach Vereinbarung

Sozialfonds der Gemeinde

nachvollziehbar sein – und darf nicht von wei-
teren Mitteln der Sozialhilfe abgedeckt sein.
Wir bitten auch Nachbarn, Freunde und Be-
kannte, ggf. eine akute Bedürftigkeit von Drit-
ten zu melden. Bitte nehmen Sie im Bedarfsfall
Kontakt auf unter 08141/937-223 oder per E-
Mail an vorzimmer@maisach.de. Gemeinde

Die Gemeinde verfügt über einen Sozialfonds,
der wenig bürokratisch Hilfe in Notfällen leis-
ten soll. Sollten Sie sich finanziell in einer aku-
ten Notlage befinden, die durch einen einmali-
gen Beitrag überbrückt werden kann, wenden
Sie sich direkt an die Gemeinde Maisach. Der
Verwendungszweck muss nachweisbar und

Sprechstunden von Bürgermeister Hans Seidl

Erster Bürgermeister Hans Seidl bietet eine Sprechstunde im Bür-
gerzentrum Gernlinden an. Sie findet dort in der Regel am ersten
Donnerstag im Monat (außer in den Ferien) von 10 bis 11 Uhr
statt. Die nächste Bürgersprechstunde in Gernlinden findet am
12. September statt.

Der Erste Bürgermeister steht während der Dienstzeit für Tele-
fongespräche auch kurzfristig zur Verfügung. Darüber hinaus
können bei Bedarf auch Termine für persönliche Gespräche wäh-
rend der üblichen Dienstzeit im Rathaus unter Telefon 08141/
937-223 im Bürgermeistervorzimmer vereinbart werden.

Jeweils am ersten Donnerstag im Monat bietet der Erste Bür-
germeister außerhalb der Dienstzeit von 18 bis 19 Uhr im Ge-
meindezentrum in der Riedlstraße 3 (nach Anmeldung im Vor-
zimmer) Termine für persönliche Gespräche an. Gemeinde

Digitales Amt

Einen Service für die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Maisach bietet das „Digi-
tale Amt“. Viele Behördenverfahren, zum
Beispiel Führungszeugnisse oder Meldebe-
scheinigungen, können Sie dort online be-
antragen. Sie erreichen das Digitale Amt
unter www.maisach.de / Bürgerservice.

Ihre Vorteile:
! 24-Stunden-Service und Zeitersparnis
! Sichere und geschützte Datenübertragung
! Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog
! Einfach und komfortabel
! Bequem und sicher mit Lastschrift bezahlen Gemeinde

Rentenservice

Im Rathaus Maisach, Zimmer
E 17 – Anbau, steht Ihnen Frau
Tagsold während der allge-
meinen Öffnungszeiten in al-
len Rentenangelegenheiten
wie Antragsaufnahme, Kon-
tenklärung zur Verfügung.
Terminvereinbarung bitte un-
ter Telefonnummer 08141/
937-246 oder
E-Mail: soziales@maisach.de
Die Deutschen Rentenversi-
cherung Bayern Süd (früher
LVA Obb.) berät gesetzlich
Versicherte und deren Hinter-
bliebene. Telefonisch können
Sie unter der kostenfreien
Servicenummer 0800 1000
48015 Kontakt aufnehmen.
Die Versicherung bietet auch
Videoberatungenundandere
Online-Dienste an. Gemeinde

Jugendbegegnungsstätte mit Nachmittagsbetreuung

Die Betreuungszeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 12 bis 16 Uhr. Die Schülerinnen
und Schüler werden von den gemeindlichen
Sozialpädagogen betreut, ohne dabei ver-
traglich angemeldet zu sein. Das bedeutet,
dass alle Schülerinnen und Schüler der Mittel-
beziehungsweise Realschule Maisach das An-
gebot flexibel je nach Bedarf und Zeit nutzen
können. Zu Beginn werden die Hausaufga-
ben unter Betreuung der Sozialpädagogen
angefertigt. In der verbleibenden Zeit des
Nachmittages gibt es verschiedene Freizeitan-
gebote wie Sport, Billard, Kickern, Basteln,
Backen, Musizieren und Ähnliches. Auch Aus-
flüge werden unternommen.

Die Sozialpädagogen Wolfgang Scholz und
Marion Schadl sind zu erreichen unter 08141/
95353, E-Mail jubs@maisach.de. Jubs

Öffnungszeiten für die Nachmittagsbetreuung:
Montag bis Donnerstag von 12 bis 16 Uhr.
Offener Betrieb Jubs: Montag, Dienstag, Don-
nerstag 16 bis 20 Uhr. Freitag 14 bis 20 Uhr.

In den Sommerferien ist die Jugendbegeg-
nungsstätte noch bis einschließlich 6. Septem-
ber geschlossen.

In den Räumen der Jugendbegegnungsstätte
in Maisach am Feuerhausweg bietet die Ge-
meinde Maisach neben der offenen Jugend-
arbeit eine schulergänzende Nachmittagsbe-
treuung an. Das Angebot steht ab dem neuen
Schuljahr allen Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangsstufen 5 bis 10 unabhängig von der
Schulart und darüber hinaus auch Schülern
aus anderen Gemeinden, die die Realschule
Maisach oder die Mittelschule Maisach besu-
chen, offen.

Wohnraum gesucht

ter an, die sie dann untervermietet. Bei Inte-
resse oder Nachfragen wenden Sie sich an die
Gemeinde Maisach unter der Telefonnummer
08141/937-232 oder per Mail an liegenschaf-
ten@maisach.de. Gemeinde

Die Gemeinde Maisach sucht laufend Wohn-
raum für Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde, deren Miete vom Jobcenter bezahlt
wird. Darüber hinaus mietet die Gemeinde in
Einzelfällen auch Wohnungen als Hauptmie-

Problemmüllsammlung

Verdünner, Lösungsmittel, Säuren, Beizen,
Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren,
Energiesparlampen usw. Für Altöl besteht eine
Rücknahmeverpflichtung des Handels. AWB

Die nächste Sammlung findet am Mittwoch,
23. Oktober, von 13.15 Uhr bis 15.15 Uhr im
Wertstoffhof, Am Strasserwinkel 2, statt.

Von Privathaushalten können folgende Ab-
fallarten abgegeben werden: Farben, Lacke,

82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361
olching@aro.de

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbHGmbH

Mehr als wohnen.
Wohlfühlen.

olching@aro.de
Mehr als wohnen.
WoWohlfühlen.

www.aro-hei.de
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Gemeindebücherei

Sie erreichen uns unter der Anschrift:
Riedlstraße 3, 82216 Maisach, Telefon 08141/937270,
Fax: 08141/937271, E-Mail: buecherei@maisach.de

Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 19 Uhr, Mittwoch 9 bis 14 Uhr,
Donnerstag 14 bis 19 Uhr, Freitag 14 bis 20 Uhr
Leiterin: Beate Seyschab
In den Sommerferien ist die Gemeindebücherei noch bis zum
9. September geschlossen. Bitte nutzen Sie in dieser Zeit die
„Onleihe“ über das Portal www.leo-sued.de.
Internet unter www.maisach.de: Online-Mediensuche für alle
Bücher, Zeitschriften, CD, digitale Ausleihe, usw.
Online-Mediensuche für alle Bücher, Zeitschriften, CD, digitale
Ausleihe, usw. Gemeindebücherei

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Maisach ist auch
als E-Paper zu lesen.
Auf der Homepage
www.maisach.de finden Sie
unter Bürgerservice / Veröf-
fentlichungen / Mitteilungs-
blatt sowohl die Ausgaben
des laufenden Jahres als auch
ein Archiv der Ausgaben frü-
herer Jahre.

Musikschulen bieten an

Musikschule Maisach/Gernlinden
www.kms-ffb.de, Susanne Raith, Telefon 0174/8109955
E-Mail:maisach-gernlinden@kms-ffb.de

Musikalische Ausbildung für alle Altersstufen
Blaskapelle Maisach e.V., www.blaskapelle-maisach.de
Andrea Turini, Telefon 0163/6874573
E-Mail: andreaturini@yahoo.de

Qualifizierter Akkordeonunterricht
Maisacher Würfel, www.maisacher-wuerfel.de
Angelika Franken, Telefon 08141/95296
E-Mail: Musikstudio@maisacher-wuerfel.de

Kunststoffmobil

In folgenden Ortsteilen der Gemeinde können leere Kunst-
stoffverpackungen, Getränkekartons, Aluminium und Styro-
por regelmäßig beim sogenannten Kunststoffmobil abgege-
ben werden. Halteplätze und Annahmezeiten:
Überacker, Parkplatz am Sportplatz, Sa. 9.30 bis 10.30 Uhr
Rottbach, kleiner Wertstoffhof, am Feuerwehrhaus,

Samstag 10.45 bis 11.45 Uhr
Germerswang, kleiner Wertstoffhof, am Feuerwehrhaus,

Samstag 12 bis 13 Uhr AWB

Gefunden

- Spielzeug-Handschellen mit Wappenaufklebern, Rathaus-
Foyer, 19.07.
- Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, roter Karabiner, Gernlin-
den/Am Gut, 24.07.
- Goldfarbenes Armband mit silbernen Herzchen, Spielplatz
am Rathaus, 25.07.
- Schwarzes Trekkingrad mit Korb, Reifengröße 28, Dr.-Josef-
Thiel-Weg, 31.07.
- Schwarzes Mountainbike, Reifengröße 24, Dr.-Josef-Thiel-
Weg, 31.07.
- Schwarz-graues Trekkingrad, Reifengröße 26, Überacker/Ei-
chenstraße, 02.08.
- Beiges Fahrrad mit Korb, Reifengröße 24, Gärtnerstraße,
05.08.
- iPod weiß, vor der Realschule, 08.08.
- Zwei Schlüssel an Schlüsselring, Diepoltshofen/Weinberg,
12.08.
- Schlüsselbund mit sechs Schlüsseln/Taschenmesser/Perlen-
kette etc., Göttlerstraße 8a, 13.08.
Nähere Informationen im Bürgerbüro, unter der Telefonnum-
mer 08141/937-299.

Online-Dienste im Landratsamt

Das Landratsamt Fürstenfeldbruck bietet 266 seiner Verwal-
tungsleistungen auch als Online-Verfahren an. Eine Übersicht
steht unter www.lra-ffb.de/amt-service/online-dienste. LRA

Parteiverkehr im Rathaus nur mit Terminvereinbarung

und Ähnlichem ist keine Terminvereinbarung
notwendig.

Der Empfang des Rathauses ist Montag bis
Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie Montag bis
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr sowie donners-
tags von 13 bis 18 Uhr besetzt. Termine im
Bürgerbüro können telefonisch vereinbart
werden unter 08141/937-299. Für Angelegen-
heiten, die nicht das Bürgerbüro betreffen,
kann Kontakt über die Zentrale unter 08141/
937-0 oder per Mail an info@maisach.de auf-
genommen werden. Welche Abteilung im
Rathaus für welche Angelegenheit zuständig
ist, finden Sie auf der Homepage unter Bür-
gerservice / Ansprechpartner im Rathaus. Auf
Seite 3 dieser Ausgabe ist auch eine Übersicht
mit Telefonnummern von Ansprechpersonen
und der zentralen Erreichbarkeit des Rathau-
ses abgedruckt. Text: Gemeinde

Persönliche Vorsprachen im Rathaus sind nur
nach Terminvereinbarung möglich. Bürgerin-
nen und Bürger vereinbaren im Rahmen von
Servicezeiten, die nicht an Öffnungszeiten ge-
bunden sind, mit dem zuständigen Personal
individuelle Termine. So können flexibel und
auf die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bür-
ger abgestimmte Besuche geplant werden.

Viele Angelegenheiten können auch online
über das Digitale Amt erledigt werden. Hin-
weise dazu finden Sie auf Seite 3. Im Digitalen
Amt steht ein vielfältiges Angebot an Formu-
laren zur Verfügung, sodass sich eine direkte
Vorsprache im Rathaus oft erübrigt. Den Zu-
gang zum Digitalen Amt finden Sie auf der
Homepage www.maisach.de unter Bürger-
service / Digitales Amt. Der QR-Code ist auf
Seite 3 dieser Ausgabe abgedruckt. Für den
Erwerb etwa von Familien- oder Ferienpässen

Kinder- und Jugendsprechstunde

Gering war bislang die Reso-
nanz auf die Kinder- und Ju-
gendsprechstunde mit Bür-

germeister Hans Seidl. Beim
letzten Termin Anfang Juli
blieben die Bürgermeister,

eine zuständige Referentin
aus dem Gemeinderat und
ein Sozialpädagoge der Ge-
meinde sogar komplett un-
ter sich. Deshalb wird die für
den 1. Oktober 2024 geplan-
te Sprechstunde entfallen.
Im Jahr 2025 soll die Kinder-
und Jugendsprechstunde
halbjährlich statt bislang
vierteljährlich angeboten
werden. Der nächste Termin
ist am Dienstag, 4. Februar
2025, von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Gemeindezentrum Mai-
sach. Bitte gerne schon ein-
mal vormerken. Gemeinde

Energieberatung

Beratungsanfragen können von Interessier-
ten telefonisch über die kostenlose Hotline
der Verbraucherzentrale unter der Telefon-
nummer 0800-809 802 400 oder direkt an die
Agentur unter der Telefonnummer 08193-
31239-11 gerichtet werden.

Darüber hinaus bieten auch die anderen
Energie-Stützpunkte in Germering, Gröben-
zell und Landsberg Beratungstermine an, die
ebenfalls über die genannten Telefonnum-
mern gebucht werden können.

Informationen zu verschiedenen Onlinean-
geboten und anderen Veranstaltungen fin-
den sich auf der Webseite der Klima- und
Energieagentur Klima³ www.klimahoch-
drei.bayern. Klima- und Energieagentur

Die Energieberatung ist nun bei der Klima-
und Energieagentur Klima³ am Standort in
Türkenfeld angesiedelt. In Zusammenarbeit
mit der Verbraucherzentrale Energiebera-
tung berät die Agentur Privathaushalte und
Eigenheimbesitzerinnen und -Besitzer, ange-
fangen vom Energiesparen über die Nutzung
von Solarenergie und den Umstieg auf fossil-
freie Heizungen bis zur E-Mobilität und zu
Förderprogrammen.

In der Geschäftsstelle der Klimaagentur für
die Landkreise Fürstenfeldbruck, Starnberg
und Landsberg findet monatlich nach Termin-
vereinbarung eine kostenlose Energiebera-
tung statt. Wegen der großen Nachfrage
empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.

Malerbetrieb Stefan Partsch
82216 Maisach – Rottbach
Schmiedstraße 10
Mobil 0163 / 2640 544

Tel. 08135 / 9917 391
Fax 08135 / 8849
info@malerbetrieb-partsch.de
www.malerbetrieb-partsch.de

Ihr Innungsfachbetrieb aus der Region.

Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

Sie möchten Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / 50

Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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Tipps für einen sicheren Schulweg

Bald beginnt das neue Schul-
jahr. Das ist vor allem für die
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler eine Herausforde-
rung.

Damit der Fußweg zur
Schule einwandfrei gelingt,
haben wir Schulwegkarten
für Maisach und Gernlinden
erstellt.

Die Karten können Sie ger-
ne ab sofort zusammen mit
Ihren Kindern auf der Ge-
meinde-Webseite www.mai-
sach.de anschauen und he-
runterladen.

Ein paar Tipps wollen
wir den Kindern
vorab an die Hand
geben

1. Plant viel Zeit für euren
Schulweg ein.

2. Schulweghelferinnen
und -helfer unterstützen
euch an kritischen Stellen
beim Queren von Straßen.
Ihren Anweisungen ist Folge
zu leisten.

3. Überquert Straßen nur
an Stellen, die übersichtlich

sind. Ihr solltet euch einen
guten Überblick über die
Straße und den Fließverkehr
verschaffen. Geht beim
Überqueren nicht einfach
zwischen geparkten Autos
durch.

4. Überquert Straßen mit
Ampeln zügig und aus-
schließlich bei „Grün“. Kehrt
bei einer plötzlichen Ampel-
Umschaltung auf „Rot“ nicht
um, geht weiter auf die an-
dere Seite.

5. Mittelinseln helfen euch
dabei, sicher die Straße zu
überqueren.

6. Bleibt bei Zebrastreifen
bitte solange stehen, bis die
Autos anhalten. Haltet Blick-
kontakt zum Fahrer, streckt
den Arm aus und geht dann
los.

7. Tragt helle Kleidung, da-
mit euch alle Verkehrsteil-
nehmer sehen. Das ist beson-
ders im Winter und bei Dun-
kelheit wichtig.

8. Lauft den Schulweg vor-
ab mit einem Elternteil ab.

Text: Gemeinde/Foto: Weber

Bus-Paten helfen Schulkindern

Schulkinder aus Deisenho-
fen, Oberlappach, Rottbach
und Überacker fahren ab so-
fort mit Linienbussen zur
Schule. Zur Unterstützung
der Grundschüler wird die
Gemeinde in den ersten Mo-
naten Bus-Paten bei der Bus-
haltestelle am Bahnhof plat-
zieren, damit die Kinder auf
dem Weg nach Hause mit de-
ren Hilfe in den richtigen Bus
einsteigen. Die Bus-Paten
sind keine Ehrenamtlichen,
sondern bezahltes Personal
der Gemeinde. Dieses Hilfs-
angebot war dem Gemein-
derat und der Verwaltung

wichtig, da es weder an der
Linienführung noch am Fahr-
plan selbst Möglichkeiten
zur Änderung gab. Selbstver-
ständlich können die Kinder
an allen Haltestellen der Li-
nie 870 ein- und aussteigen.
Wenn Sie als Eltern den Hal-
tepunkt „Hauptstraße“ als
sicherer empfinden, dann
dürfen die Schüler dort ein-
und aussteigen. Im Laufe des
Herbsts wird an der Halte-
stelle „Hauptstraße“ im Ab-
fahrtsbereich Richtung Über-
acker/Rottbach zusätzlich ein
Wartehäuschen aufgestellt.

Gemeinde

In Maisach werden ab sofort
zwei „Hilfsinseln“ für Schüle-
rinnen und Schüler angebo-
ten. Gerade für Erstklässle-
rinnen und Erstklässler ist der
Schulweg oft noch unbe-
kannt, daher empfiehlt es
sich den Weg vorher abzuge-
hen, siehe Beitrag „Tipps für
den sicheren Schulweg“.

Zusätzlich sollen die
Grundschüler einen Ort ha-

ben, an dem sie um Hilfe bit-
ten können. Dieses Hilfsan-
gebot stammt aus der Feder
des Runder-Tisch-Projekts
„Hänsel und Gretel“ zur För-
derung und Unterstützung
von Kindern in der Gemein-
de.

Als „Hilfsinseln“ dienen
das Café Dafner in der Bahn-
hofstraße und die physiothe-
rapeutische Praxis an der

Hauptstraße.
Dort können alle Kinder

um Hilfe bitten, die etwas
orientierungslos sind oder
niemanden kontaktieren
können.

In beiden Geschäften be-
steht die Bereitschaft, die
Kinder bei sich warten zu las-
sen und die Grundschule
oder die Gemeinde zu ver-
ständigen. Gemeinde

Hilfsinseln für Schulkinder

Herzlichen Dank an alle Schulweghelfer

Die Gemeinde Maisach
dankt herzlich den Bürgerin-
nen und Bürgern, die sich als
Schulweghelfer in den
Dienst der Allgemeinheit
und insbesondere der Kinder
stellen. Für einen sicheren
Weg zur Schule und nach
Hause brauchen Schulkinder
Ihre Hilfe! Seit vielen Jahren
stehen an Gefahrenpunkten
in Maisach, Gernlinden,
Überacker und Oberlappach
Schulweghelfer, um für ei-
nen sicheren Schulweg zu
sorgen. Bürgerinnen und
Bürger, die zu diesem Dienst
bereit sind, erhalten von der
Gemeinde eine Schulung
und Ausrüstung sowie eine
Aufwandsentschädigung
und ermäßigten Eintritt im
Maisacher Freibad. Sie sind
auch eine Hilfe, wenn Sie nur
einen Tag in der Woche Zeit
haben. Interessenten melden

sich bitte bei der Schulrefe-
rentin Christa Turini-Huber
unter Telefon 0172/1356408
oder per Mail an christa@tu-
rini-huber.de.

Text: Gemeinde/Foto: privat

Vorlesestunde am 26. September

Leiterin in spannende Ge-
schichten eintauchen und ih-
re Freude an Büchern entde-
cken. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Gemeinde

straße 3, eingeladen: Von 15
bis 16 Uhr findet dort die
nächste Vorlesestunde statt.
Kinder ab 4 Jahren können
zusammen mit der Bücherei-

Vorlesen weckt Abenteuer-
lust: Bücherbegeisterte und
Leseratten sind am Donners-
tag, 26. September, in die
Gemeindebücherei, Riedl-

Entdecker-Tour mit Hubert Reichmann

Glauben Sie an Märchen und
gehen gerne auf Entde-
ckungsreise?

Diesen Themen dürfen Sie
am Mittwoch, 25. Septem-
ber, nachgehen.

Autor Hubert Reichmann
begibt sich mit Ihnen in der
Maisacher Gemeindebüche-
rei auf eine literarische Lese-
reise.

Beginn ist um 20 Uhr in der
Riedlstraße 3. Der Eintritt ist
frei.

Unter dem Titel „Und
wenn wir nicht gestorben
sind“ wird ausgehend von ei-
nem Grimm’schen Märchen
Literatur beim Wort genom-
men, Altes und Bekanntes
neu betrachtet, Verknüpfun-
gen werden hinterfragt und/
oder verworfen.

Dabei ist Vorsicht geboten,
denn Märchen prägen Le-
benswirklichkeiten.

Text: Gemeinde
Foto: Theater Company München

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de

Berlepschstr. 8 c · 82216 Gernlinden · Telefon 08142/15011 · Fax 16239
info@galabau-erhard.com · www.galabau-erhard.com

• Baugruben • Gartengestaltung
• Versitzgruben • Pflasterarbeiten
• Entwässerungen • Natursteinverlegung
• Abbruch • Zaunbau
• Brunnenschächte für Wärmepumpenanlagen

JOSEF ERHARDJOSEF ERHARD
GmbH

Erdbewegung, Garten- und Landschaftsbau
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Zuschussanträge

Zuschussanträge von Verei-
nen, die im Haushalt 2025 so-
wie für die Finanzplanung
2026 bis 2028 berücksichtigt
werden sollen, müssen bis
spätestens 1. Oktober bei der
Gemeinde vorliegen.

Anträge, die später einge-
reicht werden, können für
das kommende Haushalts-
jahr nicht berücksichtigt wer-
den.

Allen Anträgen sind Unter-
lagen wie Kostenangebote,
Finanzierungspläne etc. bei-
zufügen. Die Anträge sind
nur durch den Hauptverein
zu stellen. Sie sind in Ab-
druck an die Referenten für
Sport und Vereine bezie-
hungsweise an den Kulturre-
ferenten zu senden.

Genehmigte Mittel, wel-
che bis zum 1. November des
jeweiligen Haushaltsjahres
nicht abgerufen sind, kön-
nen gemäß Zuschussrichtlini-
en nicht in das kommende
Haushaltsjahr übernommen
werden.

Geplante Vorhaben, die im
Jahr 2024 nicht bis zum
Jahresende durchgeführt
werden können, müssen für
den Fall, dass die Maßnahme
auf das nächste Jahr verscho-
ben wird, neu beantragt
werden. Eine automatische
Übertragung der genehmig-
ten Mittel erfolgt nicht!

Weitere Informationen er-
halten Sie bei der zuständi-
gen Sachbearbeiterin Aline
Schaumann unter der Tele-
fonnummer 08141/937-224
beziehungsweise per E-Mail
vereine@maisach.de.

Gemeinde

Die Gemeindeverwaltung
freut sich mitzuteilen: Die
Tradition der „Bierrentner“
wird vom neuen Brauerei-
Besitzer, Umberto Freiherr
von Beck-Peccoz, fortge-
führt. Bei der Vollendung ih-
res 75. Lebensjahres erhalten
die Jubilare – und jetzt auch
die Jubilarinnen – aus dem
Gemeindegebiet Post von
der Gemeinde Maisach.

Der Brief enthält eine Ein-
ladung der Brauerei, die zu-
sammen mit dem Fürsten-
feldbrucker Tagblatt die be-
sondere Tradition aufrecht-
erhält.

Die „Bierrentner“ können
– bei Interesse – eine Urkun-
de samt Bierkrug der Braue-
rei erhalten, den sie einmal
pro Woche kostenfrei am
Bräu-Stammtisch füllen las-
sen können. Gemeinde

Bierrentner

Am Donnerstag, 12. Septem-
ber, findet ab 11 Uhr der
„Bundesweite Warntag“
statt. Er dient der Erprobung
der Warnsysteme und weist
die Bevölkerung auf die Be-
deutung der Warnsignale
hin. Verschickt werden diese
etwa über Fernseher, Radios
und Smartphones. Dort kön-
nen Sie die Warnung dann
lesen und/oder hören. Gegen
11.45 Uhr erfolgt eine Ent-
warnung über die Warnmit-

tel und Endgeräte, über wel-
che zuvor die Warnung ver-
sendet wurde. Über Cell
Broadcast (Smartphones)
wird derzeit noch keine Ent-
warnung versendet. Bitte
stellen Sie sich auf den Warn-
tag ein und informieren Sie
Angehörige und Naheste-
hende darüber. Wichtig: Es
handelt sich um eine Probe-
warnung ohne real vorlie-
gende Bedrohung.
Text: Gemeinde, Grafiken: BBK

Bundesweiter Warntag am 12. September

Tag des offenen DenkmalsIn den Ruhestand verabschiedet

Nach 22 Jahren im Dienst der
Gemeinde wurde Bauhof-
mitarbeiter Franz Bernhard
in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Bürgermeister Hans Seidl
(im Bild hinten) und Bau-
amtsleiterin Petra Endres (l.)
dankten Bernhard (vorne)
für seinen langjährigen treu-
en Einsatz im Bauhof-Team
und wünschten ihm alles Gu-
te für den neuen Lebensab-
schnitt.

Eine Institution war der
„Bichi“ im Bauhof – zuverläs-
sig, lustig, immer mit einem
lockeren Spruch auf den Lip-
pen. Das sagen auch die As-
sistenz der Bauhofleitung,
Karin Wagner-Bals (r.), und
Bauhofleiter Michael Vetter,
der beim Fototermin leider
nicht dabei sein konnte.

An den Ruhestand muss
sich Franz Bernhard erst noch
gewöhnen. „Gern bin ich zur
Arbeit gegangen, eine gute
Kameradschaft hatten wir im
Bauhof – das hat schon ge-
passt“, resümiert der Maisa-
cher wehmütig. Gemacht hat
er alles, ganz im Sinne der
Verschönerung der Gemein-
de Maisach.

Und mit Verschönerung
kennt er sich aus, war er
doch vorher mehr als sieben
Jahre im Schlosspark Nym-
phenburg in München tätig.
Auf die Dauer war das dem
gelernten Landwirt dann al-
lerdings zu viel Fahrerei: „Je-
den Tag Verdistraße – o mei
…“. So geht doch nichts über
eine Arbeitsstelle in der Hei-
matgemeinde!

Text/Foto: Gemeinde Die Maisach wird erweitert

Im Oktober wird die Maisach
in der Nähe der Brücke Rich-
tung Diepoltshofen erwei-
tert. Die Maßnahme dient
dem Hochwasserschutz. Das
Gebiet rund um das Freibad
ist als Überschwemmungsge-
biet ausgewiesen. Grund für
die Maßnahme war der Bau
des Kinderbeckens im Frei-
bad, damit wurden dem
Überschwemmungsgebiet
75 Kubikmeter Überschwem-
mungsvolumen entzogen.

Allerdings muss nach dem
Wasserhaushaltsgesetz eine
entsprechende Fläche als
Ausgleichsfläche angelegt
werden. An der Stelle bei der
Brücke Richtung Diepoltsho-

fen wird somit das Flussbett
der Maisach erweitert. Die
Fläche ist nur bei Hochwasser
überschwemmt, ansonsten
fließt die Maisach wie bisher.

Für die Maßnahme wird
Boden abgetragen, der
Schilfgürtel beziehungswei-
se die Röhrichte am Flussbett
entfernt, und nach Abschluss
des Aushubs werden die Grä-
ser wieder in die Uferbö-
schung eingesetzt. Alle Ge-
hölze, etwa Hecken, bleiben
erhalten. Innerhalb weniger
Arbeitstage werden die Ar-
beiten abgeschlossen sein.
Die Kosten belaufen sich auf
circa 4200 Euro.

Text/Foto: Gemeinde

Zum Tag des offenen Denk-
mals am Sonntag, 8. Septem-
ber, kann der zur Maria-Hu-
ber-Stiftung gehörende Bau-
ernhof in der Mühlfeldstraße
43 in Maisach, auch „beim
Bader“ genannt, besichtigt

werden. Die Besichtigung ist
für alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger in der Zeit
zwischen 11 und 15 Uhr
möglich.

Text: Maria-Huber-Stiftung
Foto: Gemeinde
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ww.musikbleibt.de
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Erster Maisacher Kunst-Spaziergang: Erlebnis unter freiem Himmel

Kunstschaffenden manche
Anregung für das künftige
Arbeiten lieferten. Veran-
staltet wurde die Ausstel-
lung von Christina Greil und
Hanne Wölfle, zusammen
mit dem Kulturreferat der
Gemeinde.

Draußen auf der Wiese
und an der Bauhofzaun-Ga-
lerie wirkten die Exponate
durch die unterschiedlichen
Lichtverhältnisse anders, die
Stimmung war sehr schön.
Begegnungen und Klänge
der Handpan Drum runde-
ten das Erlebnis ab.

Gemeinde

Erfreuliche Besucherzahlen
und reges Kunst-Interesse –
der erste Maisacher Kunst-
Spaziergang bereitete nicht
nur den Spaziergängern,
sondern auch den Ausstel-
lern große Freude.

In schöner Atmosphäre
fanden sich am Sonntag, 21.
Juli, elf Künstler aus der Ge-
meinde zusammen und
brachten eine Vielfalt an
Kunstwerken in die Freiluft-
Galerie: Acryl, Aquarell,
Zeichnungen – und gute Ge-
spräche, die den Betrachten-
den Einblicke in die Arbeiten
gewährten und auch für die

Diese Künstlerinnen und Künstler haben sich mit viel Engagement an der Freiluft-Ausstellung
beteiligt (v.l.): Max Hüttinger, Sissy Arzberger, Terry Bader, Christa Geiger, Ruth Strähhu-
ber, Ully Becker, Sigrid Sommer, Helga Scharf, Bernhard Heller sowie sitzend v.l. Hanne
Wölfle und Christina Greil. FOTO: CHRISTINA GREIL

„Schätze des Ampertals“ – neu aufgelegt

des Ampertals“ am Empfang
des Rathauses zu den übli-
chen Öffnungszeiten.
Text: Landschaftspflegeverband

DAH und FFB/Foto: Gemeinde

Fürstenfeldbruck neu aufge-
legt. Inhaltlich hat die Ge-
bietsbetreuung Ampertal die
Broschüre neu belebt und
mit vielen Informationen er-
gänzt.

So enthält das Heft sieben
naturverträgliche Wander-
routen im Ampertal, in den
Landkreisen Dachau und
Fürstenfeldbruck, dazu viele
interessante, spannende Ge-
schichten und Informationen
rund um das Natura 2000-
Gebiet sowie Flora und Fau-
na. Sie erhalten die „Schätze

Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so
nah? Und wo fängt man am
besten an, was kann man al-
les entdecken? Vor allem das
Natura 2000-Gebiet Amper-
tal in den Landkreisen Dach-
au und Fürstenfeldbruck bie-
tet viele schöne Ecken und
ein einzigartiges Naturerleb-
nis. Aus diesem Grund wurde
die Broschüre „Schätze des
Ampertals – Sonntagsspa-
ziergänge vor unserer Haus-
türe“ durch die Landschafts-
pflegeverbände Dachau und

Der Landkreis Fürstenfeld-
bruck sucht alte Apfel- und
Birnensorten von Bäumen im
Alter von mindestens 60 Jah-
ren. Die Obstsorten können
Sie bei der Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und
Landespflege mit Ihren Kon-
taktdaten abgeben und kos-
tenlos bestimmen lassen. Be-
nötigt wird eine Apfel- oder
Birnenprobe von fünf ge-
pflückten, reifen und gesun-
den Früchten mit Stiel, unge-
waschen.

- Abgabetermine: jeweils

Montag, 9. und 30. Septem-
ber sowie 14. Oktober, von 8
bis 18 Uhr im Landratsamt
Fürstenfeldbruck, Münchner
Straße 32, Zimmer A356.

- Ziel: Alte Sorten und ihr
Wert sollen ins Bewusstsein
gerückt und erhalten wer-
den. Gleichzeitig soll ein Bei-
trag zur Biodiversität geleis-
tet und die Basis zur Züch-
tung von Obstsorten be-
wahrt werden, die den He-
rausforderungen des Klima-
wandels trotzen können.

- Information: Kreisfachbe-

ratung für Gartenkultur und
Landespflege im Landrats-
amt FFB, Telefon 08141/519-
923 oder -363 sowie E-Mail
umweltreferat@lra-ffb.bay-
ern.de.

Text: LRA FFB/Foto: Gemeinde

Sammelaktion: Brucker Obstschätze

Sonne(n) mit Verstand

planung, der Wetterstatio-
nen, des Richtfunks sowie
der Seismologie.

Dies bietet dem Vorhaben-
träger Planungssicherheit.
Alle weiteren Genehmi-
gungsvoraussetzungen wer-
den in einem gesondert zu
beantragenden Vollgeneh-
migungsverfahren geprüft.

Landratsamt FFB

bestätigt jedoch, dass die
Vorhaben mit den konkret
abgefragten öffentlich-
rechtlichen Vorschriften im
Einklang stehen.

Hierbei geht es etwa um
die baurechtliche Privilegie-
rung im Außenbereich oder
um Belange der zivilen und
militärischen Luftfahrt, der
Raumordnung und Landes-

Das Landratsamt Fürsten-
feldbruck hat Mitte Juni ei-
nen immissionsschutzrechtli-
chen Vorbescheid für die Er-
richtung von zwei Wind-
kraftanlagen mit einer Na-
benhöhe von rund 167 Me-
tern in Maisach/Rottbach er-
teilt.

Dieser genehmigt zwar
nicht den Bau der Anlagen,

Planungssicherheit für Windkraftprojekte

Aufklärungsaktion im
Maisacher Freibad
„Mittags strahlt die Sonne

besonders stark. Was solltest
du tun?“, fragt Andrea
Kriegner ein Mädchen im
Kindergartenalter. Die Ant-
wort kommt prompt: „In den
Schatten gehen!“

Sogar die Kleinen scheinen
wichtige Regeln zum Son-
nenschutz bereits verinner-
licht zu haben, stellt Krieg-
ner erfreut fest: „Die Theorie
der Sensibilisierung haben
wir schon erreicht. Jetzt sind
wir hier, um die Praxis zu ver-
tiefen.“

Mit einer Kollegin ist An-
drea Kriegner (Bildmitte) An-
fang August zu Besuch im
Maisacher Freibad. Die bei-
den Sozialpädagoginnen

vom Gesundheitsamt, Be-
reich Gesundheitsförderung
und Prävention, haben Info-
Material mitgebracht. Dazu
ein Sonnenquiz und Wasser-
bälle. Die sind begehrt. Die
Kids erhalten sie, wenn sie
Quizfragen beantworten.

So erfahren nicht nur die
Kinder viel Wissenswertes
zum Thema Sonnenschutz –
im Sinn der Kampagne „Son-
ne(n) mit Verstand“ des
Bayerischen Staatsministeri-
ums für Gesundheit, Pflege
und Prävention.

Die Badegäste sind interes-
siert, die Aufklärungsaktion
wird gut angenommen.
Bleibt zu hoffen, dass die
Tipps der Expertinnen in die
Tat umgesetzt werden.

Text/Foto: Gemeinde

Notdienst an
365 Tagen

rund um die Uhr

Hochdruckspülen, Rohr- und Kanalreinigung
TV/Kanaluntersuchung nach ISYBAU und ATV

Dichtheitsprüfung nach DIN 1610, Wurzelschneiden, Kanalsanierung

(() 08141 I 40 41 40
www.abwassertechnik-strauss.de

82216 Maisach
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Fröhlich, heiß und unvergesslich: So war die Ferienspielwoche 2024

immer viel Zeit für die Kinder
nahmen.

So entstanden etwa eine
lebensgroße R2D2 Roboter-
Figur mit Platz für ein Kind
und ein riesiger Sandwurm.
Dazu natürlich Laserschwer-
ter und Kanonen, aber auch
ein kleines Weltall im Glas
oder ein Flussufer auf dem
Pappteller.

Außerdem Traumfänger,
Haarflechtereien, Gips-Hän-
de, -Arme und -Masken,
Alien-Gesichter, spannende
Schatzkarten und vieles
mehr. Schnitzeljagden,
Waldwanderungen, selbst-
gemachter Spitzwegerichho-
nig, Hüpfburg … und zum
Ausruhen immer eine Ecke,
wo die „Drei Fragezeichen“
angehört werden konnten.

Text: Team Spielwoche/
Fotos:

Team Spielwoche/Gemeinde

Woche miteinander spielen,
eine Woche toben.

Gleich am Montag wurden
Gruppen gebildet und die
dazugehörigen Betreuer be-
stimmt, und dann entstan-
den die sagenhaften Zelt-
städte aus Dachlatten, Bett-
tüchern, Vorhängen, Tisch-
decken und anderen großen
Stoffen. Jedes Zelt hatte sein
eigenes Wappen.

Das Wetter war diesmal
sommerlich heiß, und so wa-
ren der Schwimmbadbesuch
in Maisach und die Wasser-
rutsche in Gernlinden der ab-
solute Hit. Dazu Fußball mit
richtig großen Toren, Brenn-
ball, Slackline. Unverzichtbar
war der Morgenkreis mit
Tanz.

Für die, die nicht sporteln
wollten, gab es viele liebe-
volle, kreative Bastelideen,
bei denen sich die Betreuer

Rekordverdächtige Teilneh-
merzahlen zeigten sich
schon bei der Anmeldung,
bis zum Beginn der Ferien-
spielwoche wurden es noch
mehr.

Über 240 Kinder freuten
sich in diesem Jahr auf die
erste Woche der Sommerfe-
rien in Gernlinden und Mai-
sach. Gut 50 Jugendliche und
Erwachsene standen bereit,
um sich um die Kinder zu
kümmern und ihnen eine un-
vergessliche Zeit zu bereiten.

In Maisach war „Weltall“
als Thema bestimmt worden.
In Gernlinden hieß es, wie
schon seit einigen Jahren:
„Spiel und Spaß im Park“ –
oder auch: „Alles kann,
nichts muss“.

Doch das Thema an sich
war auch gar nicht so wich-
tig. An erster Stelle stand: ei-
ne Woche Kind sein, eine

WIR FÜR DIE REGION.

Wir versorgen Sie mit regionaler Energie!

Telefon: 08142 - 448 468-0 | stadtwerke-olching.de

Tel. 08141-536577-7 • Fax 08141-536577-5 • Info@furtner-malerbetrieb.de
Tulpenstraße 11 · 82216 Maisach · Tel. 01 79 / 7 86 65 38 · www.furtner-malerbetrieb.de
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Fröhlich, heiß und unvergesslich: So war die Ferienspielwoche 2024

der zum letzten Mal. An die
Helferinnen und Helfer aus
der Gemeindeverwaltung,
vom Bauhof und vom Frei-
bad.

An die Feuerwehren aus
Maisach und Gernlinden,
den Gesangverein Maisach,
das Kartell der Gernlindner
Ortsvereine, den Förderver-
ein Spielplatz Gernlinden,
den TSV Gernlinden und den
vielen, vielen Kuchenbäcke-
rinnen und -bäckern, ohne
die die Spielwoche nicht das
wäre, was sie ist.

Text: Team Spielwoche/
Fotos:

Team Spielwoche/Gemeinde

eigener Choreografie wurde
eingeübt, ebenso eine Ab-
schlussvorführung und eine
Talentshow, in der alle Kin-
der mitwirken konnten.

Die Eltern blickten stolz
und mit mancher Träne auf
ihre Kinder und verbrachten
zusammen einen schönen
Nachmittag, bei Kaffee und
gespendeten Kuchen, vor
dem Jubs in Maisach und
rund ums Schlittenbergerl in
Gernlinden.

Zum Abschluss bleibt noch
der Dank an die vielen Be-
treuerinnen und Betreuer,
die oft schon seit vielen Jah-
ren dabei sind, manche lei-

Sorgen, die die beiden ge-
meindlichen Sozialpädago-
gen Marion Schadl und
Wolfgang Scholz im Vorfeld
hatten, verflogen in der
fröhlichen Woche. Kein Ge-
danke mehr, dass kein Cate-
rer gefunden werden konnte
– der neue Caterer war gut
und brachte ausreichend Es-
sen, alle wurden satt. Und:
Dank des guten Wetters
musste diesmal die Spielwo-
che nicht in Ausweichquar-
tiere umgesiedelt werden.

Die Tage der Ferienspiel-
woche flogen nur so dahin,
und der Abschluss rückte
schnell näher. Ein Tanz mit
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Sicherheitswacht soll fortgeführt werden

Ehrenamtliche
weiterhin gesucht
Die Mitarbeit bei der Si-

cherheitswacht ist eine eh-
renamtliche Tätigkeit. Auf
den Einsatz wird man vorbe-
reitet, etwa in Sicherheits-
recht, Eingriffsrecht, Straf-
recht, aber auch Kommuni-
kation, Erster Hilfe und Ein-
satztraining.

Sind Sie interessiert? Dann
melden Sie sich bei Thomas
Obermayer von der Polizeiin-
spektion Olching, Telefon
08142/2930. Gemeinde

rats Olching und des Ge-
meinderats Maisach war
2022 die Zustimmung erteilt
worden, eine kommunale Si-
cherheitswacht in Form eines
Sicherheitswachtverbundes
Maisach/Olching einzufüh-
ren. Die Zustimmung war zu-
nächst auf ein Jahr begrenzt,
um nach den Erfahrungen
des ersten Jahres über die
Fortführung erneut entschei-
den zu können. Der Gemein-
derat stimmte nun der unbe-
fristeten Fortführung der Si-
cherheitswacht zu.

Die Erfahrungen des ers-
ten Jahres hätten gezeigt,
dass sich der Einsatz der Si-
cherheitswacht genau wie
geplant gestaltete: Der prä-
ventive Charakter, die Stei-
gerung des subjektiven Si-
cherheitsgefühls, die Kom-
munikation mit den Bürgern
während des Streifenganges,
die konkrete Hilfeleistung
vor Ort, das Unterbinden von
Ordnungsstörungen konn-
ten positiv umgesetzt wer-
den.

Mit Beschlüssen des Stadt-

Fahrraddiebstahl an Bahnhö-
fen, Hunde-Regeln (Leine/
Kot), Erste Hilfe, Verunreini-
gungen, Schulwegsicherheit,
Kontrolle auffälliger Perso-
nen, Parkverstöße etc.

Die Resonanz aus der Be-
völkerung sei ausschließlich
positiv, resümiert Polizei-
hauptkommissar Thomas
Obermayer von der Polizeiin-
spektion Olching. Gerade in
der älteren Bevölkerungs-
schicht habe die Sicherheits-
wacht großen Anklang ge-
funden.

Der Sicherheitswachtver-
bund Maisach/Olching hat
sich bewährt: Im Zeitraum
vom 1. Juli 2023 bis 30. Juni
2024 kam die Sicherheits-
wacht insgesamt 83-mal zum
Einsatz, jeweils im 2er-Team
und im Schnitt mit vier Stun-
den pro Einsatz.

Daraus ergibt sich eine Ge-
samtzahl von circa 664 Ein-
satzstunden, davon etwa 106
Stunden im Bereich des
ÖPNV. Zu den Einsatzgrün-
den zählten Alkohol-/Tabak-
konsum an Spielplätzen,

Rücksicht kommt an
Für Reiterinnen und Reiter

gilt es, im Straßenverkehr ei-
nige Regeln zu beachten. Sie
unterliegen der Straßenver-
kehrsordnung StVO, denn
Pferde gelten als „Fahrzeu-
ge“.

Nachzulesen sind die Be-
stimmungen etwa beim
ADAC (www.adac.de) und
bei der Deutschen Reiterli-
chen Vereinigung FN
(www.pferd-aktuell.de).

Und: Rücksicht auf die an-
deren Verkehrsteilnehmer
ist sowieso immer angesagt.
Ebenso sind aber auch die
anderen Verkehrsteilneh-
mer verpflichtet, Rücksicht
auf Reitende zu nehmen.

Pferde sind Fluchttiere
und können schreckhaft auf
plötzliche Geräusche und
Bewegungen reagieren. Pas-
sen Sie Ihre Geschwindigkeit
an, halten Sie Abstand und
hupen Sie nicht.

Text/Foto: Gemeinde

umgehend zu entfernen,
weil diese die Unfallgefahr
erhöhen. Bitte denken Sie an
die Sicherheit der anderen
Verkehrsteilnehmer, insbe-
sondere auch an ältere Men-
schen, mit oder ohne Rolla-
tor. Wir bitten um Beach-
tung und danken für Ihr Ver-
ständnis.

Reiter durch das runde, rot
umrandete Verkehrszeichen
Nr. 257 (Verbot für Reiter)
gesperrt.

Pferdeäpfel entfernen

Insbesondere möchten wir
Sie auffordern, Pferdeäpfel
von benutzten öffentlichen
und auch privaten Flächen

Aus aktuellem Anlass möch-
te die Gemeinde Maisach die
Reiterinnen und Reiter im
Gemeindegebiet auf Folgen-
des hinweisen.

Nicht auf Geh- und
Radwegen reiten

Das Reiten auf Rad- und
Fußwegen ist generell verbo-
ten. Geregelt ist dies in der
Straßenverkehrsordnung
(StVO). Auch auf breiteren
Wegen, die mit den runden,
blauen Verkehrszeichen Nr.
237 (Radweg) oder Nr. 240
(Gemeinsamer Fuß- u. Rad-
weg) oder Nr. 241 (Getrenn-
ter Rad- und Fußweg) ge-
kennzeichnet sind, ist ein
Reitverbot automatisch bein-
haltet. Zudem sind einige
Feld- und Waldwege im Ge-
meindegebiet speziell für

Pferde im Straßenverkehr Räuber-Kneißl-Radweg

Noch bis zum 9. September
läuft das Sommer-Gewinn-
spiel der WestAllianz Mün-
chen: Mit Expertenwissen
zum Räuber-Kneißl-Radweg
und etwas Glück können Sie
ein E-Bike von Lucky Bike ge-
winnen. Sieben Fragen zu
der beliebten Themenroute
sind unter www.westallianz-
muenchen.de zu beantwor-
ten.

Der Radweg im Westen
von München greift das
abenteuerliche und tragi-
sche Leben von Mathias
Kneißl (1875-1902) auf, der
als „Räuber Kneißl“ auch
überregional bekannt wur-
de.

Die Route bietet zudem ei-
ne Fülle von Informationen
rund um die WestAllianz-Ge-
meinden Bergkirchen, Grö-
benzell, Karlsfeld, Maisach,
Odelzhausen, Pfaffenhofen
a.d. Glonn und Sulzemoos.
Ausführliche Informationen
finden Sie unter www.räu-
ber-kneissl-radweg.de.

Text: WestAllianz/
Foto: Gemeinde

Der Zusammenhalt in unse-
rer Gesellschaft ist eine wich-
tige Grundlage für das Zu-
sammenleben in Bayern, für
eine funktionierende Demo-
kratie und ein respektvolles
Miteinander. Das Bayerische
Staatsministerium der Finan-
zen und für Heimat widmet
sich mit dem „Heimatdia-
log.Bayern – Zukunftsper-
spektiven für ein Miteinan-
der in unserer Gesellschaft!“
mit den Bürgerinnen und
Bürgern zentralen Fragestel-
lungen zu diesem Thema.

Was ist in der Kommunika-
tion zwischen Politik, Ver-
waltung und Bürgerinnen
und Bürgern wichtig für eine
bessere Wahrnehmung und
ein besseres Verständnis?

Wie können wir gesell-

Online-Umfrage
Auch bei einer Online-Um-

frage können die Bürgerin-
nen und Bürger vom 1. Au-
gust 2024 bis 13. März 2025
unter www.heimatdia-
log.bayern/umfrage mitma-
chen. Im Anschluss an die re-
gionalen Bürgerdialoge wird
zudem ab 14. März 2025 ein
Online-Dialog angeboten, in
dem weitere Ideen einge-
bracht sowie vorliegende Er-
gebnisse diskutiert werden
können.

Weitere Details finden Sie
unter www.heimatdia-
log.bayern. Bei Fragen kön-
nen Sie sich per E-Mail an
heimatdialog@stmfh.bay-
ern.de wenden.

Bayerisches Staatsministerium
der Finanzen und für Heimat

schaftliche Werte, unsere
Kultur und bayerische Tradi-
tion lebendig halten?

Wie schaffen wir es, mit
den Herausforderungen des
demografischen Wandels ei-
ne starke und verbundene
Gesellschaft zu bleiben?

Bürgerdialoge vor Ort

Das Kernstück des Heimat-
dialogs sind bayernweit vier
regionale Bürgerdialoge vor
Ort von Oktober 2024 bis
März 2025, zu denen alle
Bürgerinnen und Bürger ab
16 Jahren eingeladen sind:
unter anderem in Memmin-
gen am 1. Oktober 2024 in
der Stadthalle und am 20. Fe-
bruar 2025 in den Landshu-
ter Stadtsälen Bernlochner;
jeweils von 18 bis 21 Uhr.

Heimatdialog.Bayern – Aktion zum Mitmachen
Gardinen · Service · Zubehör

Bahnhofstraße 4
im Rückgebäude

82216 Maisach

Tel. 08141/535064

www.friedrich-heimtextilien.de

INDIVIDUELLE

BERATUNG!

Gardinen • Service • Zubehör
Bahnhofstr. 4 • 82216 Maisach

Neu
Gardinen abhängen

– waschen – aufhängen
Öffn.: Mo. 10 –13 Uhr u. 14 –17 Uhr,
Di. + Mi. 10 –13 Uhr, Fr. 14 –17 Uhr

Tel. 08141/535064
www.friedrich-heimtextilien.de

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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cherzentrale.de informieren
(Suchbegriff: Fahrradversi-
cherung) – oder direkt bei Ih-
rer Hausratversicherung.

Text/Foto: Gemeinde

für diesen Artikel übernom-
men haben. Zum Thema Ver-
sicherungsschutz für Fahrrä-
der können Sie sich beispiels-
weise unter www.verbrau-

Tipps der Polizei
- Sichern Sie Ihr Fahrrad

durch stabile Ketten-, Bügel-
oder Faltschlösser, groß ge-
nug, um damit das Rad – am
besten mit Rahmen, Vorder-
und Hinterrad – an einen fest
verankerten Gegenstand zu
sperren (etwa Fahrradstän-
der, Laternenmast).

- Stellen Sie Ihr Fahrrad an
beleuchteten, einsehbaren
Plätzen ab, Öffentlichkeit
kann vor Diebstahl schützen.

- Ein am Fahrrad ange-
brachter GPS-Tracker kann
via Smartphone Alarm auslö-

Fahrräder können schnell zur
leichten Beute werden. Si-
chern Sie Ihr Fahrrad gegen
Diebstahl! Zusätzlich emp-
fiehlt es sich, das Bike bei der
Polizei registrieren zu lassen.
Zuständig ist die Polizeiin-
spektion Olching, Bahnhof-
straße 18, Telefon 08142/
2930.

Bitte bringen Sie Ihren
Ausweis und die Fahrradda-
ten mit. Nach Registrierung
kann ein aufgefundenes
oder sichergestelltes Rad
schnell dem rechtmäßigen
Besitzer zugeordnet werden.

sen, wenn ein abgestelltes
Fahrrad bewegt wird, und
den Standort des Rades an-
zeigen.

- Notieren Sie sich wichtige
Daten im Fahrradpass (Pa-
pierform oder App): Marke,
Typ, Rahmennummer etc.
Machen Sie auch ein Foto.
Das erleichtert bei Fundrä-
dern die Zuordnung.

- Lassen Sie Ihr Fahrrad co-
dieren: Mit einer Gravierma-
schine oder einem speziellen
Aufkleber wird dauerhaft
ein bestimmter Code am
Fahrrad angebracht. Dies er-
leichtert die Zuordnung und
kann zudem abschreckend
auf Diebe wirken. Fragen Sie
bei Ihrer Polizeidienststelle
nach.

Mehr Info

Auf der Webseite
www.polizei-beratung.de
steht unter Medienangebot,
Thema Fahrraddiebstahl, das
Faltblatt „Räder richtig si-
chern“ zum Download be-
reit, aus dem wir die Tipps

Großkaliberschießen Benefizturnier im Stockschießen

Am Samstag, 6. Juli, fand das
traditionelle Großkaliber-
schießen bei der Schützenge-
sellschaft Bavaria Maisach
statt. Dabei lieferten sich 22
Teilnehmer einen spannen-
den Wettkampf. Die Sieger
wurden vom 1. und 2. Schüt-
zenmeister Max Zimmerer
(1.v.l.) und Bernhard Maister
(1.v.r.) sowie vom Sportleiter
für Feuerwaffen Willi Buck
(2.v.l.) geehrt. Den ersten

Platz erreichte Ivica Gajcevic
(4.v.l.) mit 91 Ringen, gefolgt
von Jürgen Glöckler (3.v.l.)
auf dem zweiten Platz mit 68
Ringen und dem Drittplat-
zierten Oliver Sperl (2.v.r.)
mit 57 Ringen. Für die drei
Erstplatzierten gab es Glas-
Trophäen und für die weite-
ren Plätze Sachpreise. Die
Veranstaltung endete mit ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein. Text/Foto: SG Bavaria

sacher Blaskapelle, die Ver-
treter des Gemeinderates,
der Feuerwehrverein und
der Gesangverein mit der
Damendelegation. Ältester
Teilnehmer war mit 86 Jah-
ren Wilhelm Greulich, der
dem Team der Siegermann-
schaft angehörte.

Text/Foto: GR

Maisach-Vorstand Lorenz
Schanderl gestiftet wurde,
behalten. Als Sponsor für
den neuen Wanderpokal hat
sich spontan Bräustüberl-
Wirt Harry Faul bereit er-
klärt. Auf den weiteren Plät-
zen folgten der Gesangver-
ein mit der Abteilung Her-
ren, das Bräustüberl, die Mai-

Bereits zum dritten Mal ging
beim Benefizturnier im
Stockschießen zugunsten des
Dominikus-Ringeisen-Wer-
kes der Schützenverein Bava-
ria Maisach als Sieger hervor.
Entsprechend der Statuten
dürfen die Schützen nach
dem dreimaligen Sieg des
Wanderpokals, der von SC

Elektronische Medien der „Onleihe“

So sichern Sie Ihr Fahrrad

und Bildbearbeitung.
Bei Fragen können Sie sich

gerne während der Öff-
nungszeiten an das Personal
der Gemeindebücherei wen-
den oder eine E-Mail an
buecherei@maisach.de schi-
cken. Gemeinde

Kurszeiten und dem Aufent-
haltsort können Sie in indivi-
duellem Tempo lernen.

Die Kurse vermitteln Wis-
sen aus den Bereichen Wirt-
schaft, Steuern, Rechnungs-
wesen und Persönlichkeits-
entwicklung.

Weitere Schwerpunkte
sind außerdem Sprachlern-
kurse und Angebote rund
um die Themen Computer-
nutzung, Programmierung

vom Büchereiausweis, Pass-
wort) sowie einen Internet-
zugang.

Genutzt werden können
die elektronischen Medien
über den PC, die App oder ei-
nen eBook-Reader. Zusätz-
lich zu eMedien bietet Leo-
Sued Zugriff auf Onlinekurse
(eLearning) für die berufli-
che und private Weiterbil-
dung.

Unabhängig von festen

An 365 Tagen im Jahr und
rund um die Uhr können Le-
seratten aus einer Vielzahl
von Medienlizenzen – darun-
ter eBooks, Hörbücher, Zei-
tungen und Zeitschriften –
ihre Favoriten auswählen.

Um das Angebot zu nut-
zen, benötigt man einen gül-
tigen Ausweis der Maisacher
Gemeindebücherei und die
Freischaltung des Online-Le-
serkontos (Lesernummer

Auswählen, Einloggen und
Herunterladen – so einfach-
funktioniert die digitale Aus-
leihe von elektronischen Me-
dien. Mit diesem Angebot
der Gemeindebücherei Mai-
sach können dort angemel-
dete Leserinnen und Leser
rund um die Uhr über das
Portal www.leo-sued.de in
einer Vielzahl von digitalen
Medien stöbern und ihre
Wunschtitel ausleihen.

82216 Gernlinden, Hakenstraße 5, robert@rentzsch-heizungsbau.de

■ küchen ■ holzbau ■ zimmertüren
■ einbaumöbel ■ bodenbeläge ■ überdachungen

mobil 0176/70906405
info@felix-sistig.de · www.felix-sistig.de
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Von den Vereinten Nationen nach Maisach: UN-Jugenddelegierte besucht Realschule

UN-Jugenddelegierte vertre-
ten die Interessen junger
Menschen bei den Vereinten
Nationen.

Eine der zwei deutschen
Jugenddelegierten ist Alina
Reize (im Foto vorne 2.v.l.),
aufgewachsen im Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Im Juli besuchte sie die Re-
alschule Maisach.Die neunte
Klasse fordert unter ande-
rem effektiveren Klima-
schutz und wünscht sich
mehr Frieden und weniger
Krieg.

mentarier weltweit stellt,
was sie empörte. Alina Reize
ist es wichtig zu betonen,
dass „die Interessen junger
Menschen mehr in der Politik
gehört und ernst genommen
werden müssen, wir sind
schließlich die Zukunft und
müssen mit den jetzt getrof-
fenen Entscheidungen noch
lange leben“.

Im September wird sie ge-
nau diese Botschaft zur UN-
Generalversammlung nach
New York tragen.

Text/Foto: RS Maisach
In einem Quiz erfuhren die

Schülerinnen und Schüler,
ist, die Altersgruppe jedoch
nur zwei Prozent der Parla-

dass 52 Prozent der Weltbe-
völkerung jünger als 30 Jahre

St. Vitus Flitzer verabschieden Trainerin

Im Kinderhaus St. Vitus Mai-
sach wurde Ende Juli die Lei-
terin der „St. Vitus Flitzer“
verabschiedet.

Margarete Zach hatte viele
Jahre die Laufgruppe des
Kinderhauses geleitet. Jeden
Freitag um 8 Uhr in der Früh
wurde mit großer Freude ei-
ne Stunde um die Wette ge-
laufen, an zahlreichen Wett-
bewerben nahmen die Flit-
zer erfolgreich teil.

Dafür gab es teilweise an
den Wochenenden sogar ex-
tra Trainingseinheiten, an

denen auch Familienmitglie-
der teilnehmen konnten. Im
Vordergrund standen dabei
immer Spaß und Freude an
Bewegung und Sport sowie
das Teamgefühl in der Grup-
pe.

Das Kinderhaus und alle
Kinder, die mit „Meggi“
über die Jahre durch Maisach
flitzen durften, bedanken
sich bei ihr für ihr Herzblut
und ihr im wahren Sinn des
Wortes unermüdliches Enga-
gement. Text/Foto:

Elternbeirat KH St. Vitus

Neues vom Maisacher Würfel

Ayhan Evecan. Text/Foto:
Stockschützen WB Germerswang

Die Stockschützen von Weiß-
Blau Germerswang nahmen
erfolgreich am Kreisligatur-
nier des Eisstockverbands
400 Ammersee in Obermei-
tingen teil. Am Ende beleg-
ten sie mit fünf Siegen einen
sehr guten zweiten Platz,
punktgleich mit dem Sieger
SF Breitbrunn. Die beiden
Mannschaften dürfen sich
nächstes Jahr in der Kreis-
oberliga beweisen. Auf dem
Foto v.l. Vorstand Klaus Wie-
ser mit den Schützen Josef
Berghammer, Josef Hahn,

Markus Niklas und Marco
Wieser. Nicht auf dem Bild ist

Weiß-Blau Germerswang – Stockschützen steigen auf

Clevere
Umweltdetektive
Ein buntes, abwechslungs-

reiches Programm wurde am
20. Juni von den Akk-Key-
Kids aus Schwabing und dem
Maisacher Würfel von Ange-
lika Franken sowie Schülerin-
nen und Schülern von Ursula
Cagran, Zdravka Ivanova und
Karin Renner-Kiese geboten.

Beim Musical „Die cleveren
Umweltdetektive von
Schwabing“ ließen sich die
Teenies viel einfallen, den
Stadtteil Schwabing umwelt-
kühler durch Bedachungsan-
pflanzungen und Begrünun-
gen zu verbessern und damit
gleichzeitig die Insektenwelt
zu versorgen.

Ein bunt gemischter Rhyth-
muscocktail aus Rock´n Roll,
Popmusik, Boogie, Walzer,
Tango und Filmmelodien so-
wie lyrischen Melodien, solis-
tisch und gemeinsam im Or-
chester vorgestellt, unter-
malte die Szenerie.

Erfolgreiche
Leistungsprüfung

Im Juli haben 45 Schüler
und Schülerinnen von Ange-
lika Franken vom Musikstu-
dio Maisacher Würfel sowie
deren Akk-Key-Kids aus
Schwabing von der Städti-
schen Sing- und Musikschule
München freiwillige Leis-
tungsprüfungen in den Fä-
chern Sopranflöte, Akkorde-

on, Klavier, E-Piano und Key-
board abgelegt. Herzlichen
Glückwunsch an alle fleißi-
gen Prüflinge!

Text/Fotos: Maisacher Würfel

Bartels Gartenbau
Garten- & Landschaftsbau

– Pflasterarbeiten – Zaunanlagen
– Natursteinarbeiten – Holzterrassenbau
– Erd- und Humusarbeiten – Baumfällungen und Zuschnitte

Metzgerstraße 4 · 82216 Maisach
Telefon 0 8141/9 43 24 · Telefax 0 8141/9 32 96

Mail: info@bartels-gartenbau.de • www.bartels-gartenbau.de

Seit 30 Jahren Ihr Partner
in Sachen Erdbewegung und Tiefbau

Schmiedstr. 4 · 82216 Maisach-Rottbach
Tel. 0 81 35 / 80 93 · info@maisacher-tiefbau.de

www.maisacher-tiefbau.de
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Akkordeonorchester Maisach begeistert über 220 ZuschauerLindenfest des OGV Rottbach

Als Höhepunkt der Kurpark-
konzertsaison in Bad Berneck
wurde von den Veranstaltern
der Auftritt des Akkordeon-
orchesters Maisach am 23. Ju-
ni bezeichnet. Das Programm
unter der Leitung von Florian
Lang bot einen Mix aus klassi-
schen Stücken, Filmmusik
oder auch Schlagern von Udo
Jürgens. Begleitet wurde das
AOM von wunderbaren, vir-
tuosen Soloeinlagen von Lea
Tolksdorf mit der Klarinette
und Nathalie Flessa mit Ge-
sang. Letztere rührte das Pu-
blikum mit der Interpretation
von „Gabriellas Song“ zu Trä-
nen. Am Ende gab es lautstar-
ken Beifall und Zugaben. Das

Konzert, das am gleichen Tag
vormittags im Bischofsgrün
gespielt wurde, sowie die ge-
samte Konzert- und Kultur-

reise waren auch für die Spie-
lerinnen und Spieler ein gro-
ßes gemeinschaftliches Ver-
gnügen. Text/Foto: AOM

Am 14. Juli lud der Obst- und
Gartenbauverein Rottbach
zum alljährlichen Lindenfest
ein. Bei bestem Wetter mach-
te sich der Kirchenzug auf
zum Lindenberg. Dort ver-
sorgte das Team des OGV die
Gäste mit Essen und Geträn-

ken. Neben Braten und
Schaschlik wurde auch wie-
der Steckerlfisch gegrillt.

Musikalisch begleitet wur-
de das Fest von der Iada Musi,
was zur besonderen Atmo-
sphäre und guten Stimmung
beitrug. Nachmittags konn-
ten die zahlreichen Gäste im
Schatten von Linde und Son-
nensegeln Kaffee und Ku-
chen genießen. So blieben
nicht nur die Ortsansässigen,
sondern auch einige vorbei-
fahrende Radler als Gäste
noch bis in den Abend hinein
gemütlich beisammen.

Der OGV Rottbach bedankt
sich bei allen engagierten
Helfern und für die vielen Ku-
chenspenden sowie für die
Beiträge im Spenden-
schwein. Gesammelt wurde
für einen neuen Baum am
Rottbacher Vereinsstadl.

Text/Foto: OGV Rottbach

Gelungenes Sommerfest im Wohn- und Pflegezentrum

Unter bayerischem Himmel
konnten wir im Wohn- und
Pflegezentrum am Gut in
Gernlinden das lang ersehn-
te Sommerfest mit unseren
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, Angehörigen und Gäs-
ten feiern.

Das Fest begann mit einer
musikalischen Einlage der
Hortkinder vom Kindergar-
ten Zauberberg, gefolgt von
der herzlichen Begrüßung
durch unsere Leitung Sozia-
ler Betreuung, Leyla Samat,
und Einrichtungsleiter Ger-
win Hülsmann. Bei Livemusik
wurde getanzt, geschunkelt
und mitgesungen.

Eine Klaviervorführung ei-
nes jungen Geschwisterpaa-
res und ein Zauberer vervoll-

te ein großes Grillbuffet. Das
Fest bewies einmal mehr,
dass Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt von unschätz-
barem Wert sind.

Text/Foto: Arche Noris

ständigten unser Programm.
Viele tolle Preise gab es bei
der Tombola zu gewinnen.

Auch kulinarisch wurden
wir verwöhnt: Auf leckere
selbstgemachte Kuchen folg-

OGV Gernlinden – Sommerfest am Waldsee

Am Samstag, 20. Juli, fand das
Sommerfest des OGV Gernlin-
den am Waldsee bei leider et-
was wechselhaftem Wetter,
aber angenehmen Tempera-
turen statt.

DiewunderschöneNaturku-
lisse rund um den See animier-
te trotz anfänglichen Gewit-
terregens wieder viele Besu-
cher, darunter auch das Bür-
germeister-Ehepaar Seidl, zu

einem Besuch des Festes. Bei
fränkischen Würsteln und
Grillfleisch, vielerlei bunten
Salaten und Bier vom Fass der
Brauerei Maisach wurde bei
guter Stimmung ausgiebig ge-
ratscht sowie von aktuellen
und unvergesslichen Ereignis-
sen erzählt. Es war wieder ein
gelungenes und gemütliches
Sommerfest.

Text/Foto: OGV Gernlinden

Rückblick Orlando-Herzwochen

Ferienbetreuung

Die Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe Maisach-Egen-
hofen e.V. bietet auch heuer
wieder in den Herbstferien
für alle Grundschulkinder ei-
ne Ferienbetreuung an.

Herbstferien: 28. bis 31. Ok-
tober 2024

Buß- und Bettag: 20. Novem-
ber 2024.

Anmeldung bis spätestens
30. September 2024.

Öffnungszeiten und Ort: 7.50
bis 14 Uhr, 15.30 Uhr oder
16.00 Uhr in der Mittagsbe-
treuung Gernlinden, Schatz-
kiste (Modul), Sportstraße
12, Gernlinden.

Anmeldeformulare und In-
fos finden Sie im Internet:
www.nbh-maisach.de. Wei-
tere Infos erhalten Sie in den
Mittagsbetreuungen der
Nachbarschaftshilfe Maisach
in den Grundschulen Mai-
sach und Gernlinden. NBH

Die Orlando-Herzwochen an
der Maisacher Realschule

sind abgeschlossen und die
ersten Daten der Studie aus-
gewertet. Dabei kam heraus,
dass fast jeder zehnte Schü-
ler an einer Herzauffälligkeit
leidet. Die ersten Erkenntnis-
se wurden unter Beteiligung
von Gesundheitsministerin
Judith Gerlach, dem Schau-
spieler Max von Thun und
weiteren Persönlichkeiten an
der Schule vorgestellt. Die
genauen Ergebnisse und ob
es mit der Studie weitergeht,
gibt die Nicolas-May-Stif-
tung im Oktober bekannt.

Text/Foto: Nicolas-May-Stiftung

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

MALERMEISTER
Ch r i s t i a n B r a t z l e r

Tel. 08141 / 3176845

Josef-Sedlmayr-Str. 15d
82216 Maisach

Mobil 0157 / 86877109
Fax 08141 / 3176846

info@maler-bratzler.de
www.maler-bratzler.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Lusstraße 6



14 Donnerstag, 5. September 2024Aus dem Gemeindeleben

Selbsthilfegruppen

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Gernlinden:
Nähere Auskünfte erhalten
Sie bei Alfons Hellmann un-
ter 08142/40916.

Diabetes Selbsthilfegruppe
---------------------------------------
Die Angehörigen-Selbsthilfe-
gruppe für Alzheimer- und
Demenzerkrankungen:
Trifft sich jeden zweiten
Montag im Monat ab 19 Uhr
im Haus der Begegnung der
Nachbarschaftshilfe, Josef-
Sedlmayr-Straße 14 in Mai-
sach unter der Leitung von
Petra Seidl zum Erfahrungs-
austausch. Auskunft unter
der Rufnummer 08141/
404932 (AB).
Alzheimer Selbsthilfegruppe

--------------------------------------------
Selbsthilfe für
Krebserkrankte:
Die Krebsselbsthilfegruppe
Maisach trifft sich jeden drit-
ten Mittwoch im Monat von
18 bis 20 Uhr in der Lin-
denstr. 9, Maisach, zu Aus-
tausch und Beratung. Von
16 bis 17 Uhr wird eine indi-
viduelle Sprechzeit für Be-
troffene und Angehörige
angeboten. In dringenden
Fällen ist telefonische Er-
reichbarkeit gegeben unter
der Telefonnummer
08141/94539.

Krebsselbsthilfegruppe
---------------------------------------
Im „Treffpunkt Hand in
Hand“:
In der Lindenstraße 9 in Mai-
sach findet die Beratung
und Gesprächsrunde des
Fachbeirats sowie Leiters
der Selbsthilfegruppe
„Menschen mit körperlicher
Einschränkung“ jeden zwei-
ten Montag im Monat von
11 bis 13 Uhr und jeden vier-
ten Donnerstag im Monat
von 16 bis 18 Uhr statt.

Selbsthilfegruppe
---------------------------------------
Strick-Café:
Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr findet in den Räum-
lichkeiten „Treffpunkt Hand
in Hand“, in der Lindenstra-
ße 9 in Maisach, ein Strick-
treff statt.

Krebsselbsthilfegruppe
--------------------------------------------
Deutsche Sauerstoff-
und BeatmungsLiga LOT e.V.:
Regelmäßige Treffen in
Maisach, bei denen sich Sau-
erstoff-Patienten Hilfe zur
Selbsthilfe geben. Nähere
Informationen dazu erhält
man bei Harald F. Seidel (Te-
lefon 08146/998465; E-Mail
fuerstenfeldbruck@sauer-
stoffliga.de).

Deutsche Sauerstoff-
und BeatmungsLiga

Der Famili-
enstütz-
punkt in
der
Aufkirch-
ner Straße
14 bietet
Informationen, Beratung, Un-
terstützung und Veranstal-
tungen rund um Familie und
Erziehung.
Bei Bedarf kann an Fachstel-
len vermittelt werden.
Der Familienstützpunkt ist
Mittwoch (13.30 – 17.30 Uhr)
und Freitag (9.30 – 13.30 Uhr)
geöffnet. Er ist außerdem er-
reichbar unter der Telefon-
nummer 08141/3565995; E-
Mail: familienstuetz-
punkt@kispul.de. Kispul

Familienstützpunkt

Einladung zum 16. Hoagart’n der Nachbarschaftshilfe

und Kuchen. Der Eintritt ist
frei! Spenden sind willkom-
men, für die vielen Aufga-
ben der Ökumenischen
Nachbarschaftshilfe Mai-
sach-Egenhofen. Beginn ist
um 14 Uhr, Einlass ab 13
Uhr. Nachbarschaftshilfe

mütlichen, kurzweiligen
Nachmittag mit mehreren
Musikgruppen.

Durch das Programm führt
in bewährter Weise wieder
Annemarie Fischer. Für die
Bewirtung ist gesorgt; es gibt
Getränke, Brotzeit, Kaffee

Am Sonntag, den 13. Okto-
ber, findet der 16. Hoagart´n
der Ökumenischen Nachbar-
schaftshilfe Maisach-Egen-
hofen e.V., im Pfarrheim St.
Vitus Maisach, Schmidham-
merstr. 17, statt. Wir laden
Sie herzlich ein zu einem ge-

Streuobst-Sammlung

Die Solidargemeinschaft Bru-
cker Land ruft wieder zur Ap-
felsammlung von naturbe-
lassenen Streuobstwiesen
auf. Die Aktion dient dem Er-
halt und der Förderung der
Streuobstwiesen und damit
der Artenvielfalt in der Regi-
on.

Aus den Äpfeln wird der
Brucker Land Streuobst-Ap-
felsaft hergestellt. Die
Sammlungen finden am 7.,
14. und 28. September sowie
am 12. und 26. Oktober von
9 bis 13 Uhr bei Familie
Schlemmer in Adelshofen
statt.

Gebracht werden darf vom
Baum gefallenes Obst, auch
mit Hagelschäden, nicht aber
faulige Früchte. Mehr Info
unter www.unserland.info
und auf den Social-Media-
Kanälen @unser.land.netz-
werk.

Letztes Jahr führten die
Ehrenamtlichen der Solidar-
gemeinschaft zudem eine er-
folgreiche Baumpflanzakti-
on durch. Im Rahmen des
Förderprogramms „Streu-
obst für alle!“ wurden 284
Hochstämme an 64 Abneh-
mer im Landkreis ausgelie-
fert. Text: Brucker Land/

Foto: Unser Land

OGV Maisach – Brotbacken nach alter Tradition

Tradition im Holzbackofen“.
12 Mitglieder kamen größ-
tenteils per Fahrrad in den
Kreislehrgarten Adelshofen.
Aus den mitgebrachten Teig-
lingen wurden im Holzback-
ofen Brote, Fleckerl und Piz-
za gebacken.

Im schattigen Kreislehrgar-
ten wurde das Gebackene
mit einer passenden Brotzeit
und kühlen Getränken ge-
testet. Ein herzliches Danke-
schön des Vereins gilt dem
Organisator Sebastian Storch
und dem Bäcker Andreas
Knoll. Text/Foto: OGV Maisach

Zusammentreffen zum The-
ma „Brotbacken nach alter

Der Obst- und Gartenbauver-
ein Maisach organisierte ein

OGV Gernlinden – Mahd der Streuobstwiese

Pflanzenarten beherbergen.
Diese Vielfalt gilt es zu schüt-
zen.

Deshalb wurde das Gras
mit einem Balkenmäher
schonend auf 10 Zentimeter
Höhe gemäht. Das Mähgut
blieb noch ein paar Tage lie-
gen, bis es trocknete und die
Gräser und Blumen ihre Sa-
men verloren. Denn auch im
nächsten Jahr soll es noch
summen, brummen und le-
bendig sein auf unseren
Streuobstwiesen.

Text/Foto: OGV Gernlinden

An der vom Obst- und Gar-
tenbau Gernlinden betreu-
ten Streuobstwiese am Krei-
sel des südöstlichen Ortsein-
gangs war das Gras kniehoch
gewachsen und musste ge-
mäht werden.

Das ist wichtig für die Wie-
sen, denn nur so kann die
biologische Vielfalt mit ei-
nem großen Artenreichtum
erhalten bleiben. Streuobst-
wiesen sind Ökosysteme, die
durch ihre Artenvielfalt eine
hohe Diversität an seltenen
und geschützten Tier- und
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Notrufe und soziale Angebote

Notruf in Abwasserfragen:
24-Stunden-Notdienst des Amperverbands/Abwasser-
entsorgung Telefon: 0172/8305975
--------------------------------------------------------------------------
ESB-Energie Südbayern GmbH:
ServiceCenter Fürstenfeldbruck,
Techn. Bereitschaft 24 Stunden,Tel. 08141/5022-0
--------------------------------------------------------------------------
Stromstörungsmeldung für Maisach,
Gernlinden, Rottbach, Überacker
und Germerswang:
Bayernwerk AG: Störungsnummer: 0941/28003366
(Ortsnetztarif), Internet: www.bayernwerk.de;
- für Malching: Stadtwerke Fürstenfeldbruck, Telefon
08141/4011390, Internet:
www.stadtwerke-ffb.de
--------------------------------------------------------------------------
Bereitschaftsdienst Wasserwerk Maisach:
Der Bereitschaftsdienst ist über die Telefonnummer
08141/2459890 zu erreichen.
-------------------------------------------------------------------------
Alle Angaben Stand vom 30. August 2024

Di. 9 bis 12 Uhr, für Kinder und Jugendliche
Telefon: 08141/512525; für Eltern Tel.: 08141/512526
-------------------------------------------------------------------------
Frauennotruf (24-Stunden-Rufbereitschaft) Telefon
08141/290850
--------------------------------------------------------------------------
Frauenhaus (24-Stunden-Rufbereitschaft):
08141/3573565
--------------------------------------------------------------------------
Moses-Projekt: Anonyme Beratung – Hilfe für ver-
zweifelte, werdende Mütter - Notruf-Tel.: 0800 00 667
37 rund um die Uhr
--------------------------------------------------------------------------
Krisendienst Psychiatrie: Wohnortnahe Hilfe in see-
lischer Not, Telefon 0800/6553000; 24 Stunden;
Soforthilfe bei seelischen Krise, Infos unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de
--------------------------------------------------------------------------
P6 Neo: Kontakt-undBegegnungsstätte fürSuchtkran-
ke in Fürstenfeldbruck, Infos unter Telefon 08141-
3630983 und www.aid-ffb.de
--------------------------------------------------------------------------

82216 Maisach, Telefon 08141/90877;
Ambulante Pflege: Telefon 08141/305953;
Tagespflege: Telefon 08141/305951;
Kinderpark Maisach: Telefon 01525/8403822;
Mittagsbetreuung: Grundschule Maisach, Telefon
08141/8889380; Grundschule Gernlinden, Telefon
08142/443612; Schatzkiste, Telefon 08142/4497285
--------------------------------------------------------------------------
Arche Noris Seniorenwohnen Am Bach,
Lusstraße 30, Maisach: Tagespflege, Bet. Wohnen,
Tel. 08141/539559-0;
Wohn- und Pflegezentrum Am Gut,
Ganghoferstraße 1d, Gernlinden, Tel. 08142/651640
--------------------------------------------------------------------------
EUTB: Beratung für Menschen mit Behinderungen, von
Behinderung bedrohte Menschen und Angehörige.
Hauptstr. 42 b, Altes Rathaus, Seefeld, Telefon: 08152/
7940128,E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de;www.teilhabe-
beratung.de;Geöffnet:MobisFr10bis14Uhrundnach
Vereinbarung.
--------------------------------------------------------------------------
FFB-Kummertelefon: Mo, Do 15 bis 18 Uhr,

Polizei: Tel.110-Polizeiinsp.Olching,Tel.08142/293-0
--------------------------------------------------------------------------
Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt: Tel. 112
--------------------------------------------------------------------------
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Kassenärztli-
chen Vereinigung: Tel. 116 117, www.aerzte-ffb.de
Mo, Die, Do 18 bis 8 Uhr, Mi 13 bis 8 Uhr,
Fr ab 13 Uhr, Sa, So 8 bis 8 Uhr
--------------------------------------------------------------------------
Apothekennotdienst: www.aponet.de
--------------------------------------------------------------------------
Krankenhaus Klinikum Fürstenfeldbruck:
Dachauer Str. 33, Telefon 08141/99-0,
--------------------------------------------------------------------------
Giftnotrufzentrale München:
Telefon 089/19240 - Internet: www.toxinfo.org
--------------------------------------------------------------------------
Tierärztl. Notdienst:
www.tierarztnotdienst-ffb.de
--------------------------------------------------------------------------
Ökum. Nachbarschaftshilfe mit Sozialdienst
Maisach-Egenhofen e.V.: Josef-Sedlmayr-Str.14,

Apotheken-Notdienst September/Oktober

SEPTEMBER 2024
05.09., Amper-Apotheke, Olching, Dachauer Str. 5, Tel. 08142/13808
06.09., Schutzengel-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 12, Tel. 08141/80067
07.09., Bären-Apotheke, Olching, Feursstr. 15 B, Tel. 08142/13037
08.09., Fichten-Apotheke, FFB, Fichtenstr. 27, Tel. 08141/524709
09.09., Apotheke Roter Löwe, Germering, Münchner Str. 1, Tel. 089/89463810
10.09., Amper-Apotheke, FFB, Geschw.-Scholl-Platz 4, Tel. 08141/6254440
11.09., Kazmaier-Apotheke, Emmering, Hauptstr. 18, Tel. 08141/44334
12.09., Marien Apotheke, FFB, Dachauer Str. 15, Tel. 08141/44459
13.09., Bahnhof-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 3, Tel. 089/801125
14.09., Ahorn Apotheke, Ärztehaus, FFB, Am Sulzbogen 27, Tel. 08141/15255
15.09., Birken-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 4, Tel. 08141/2285280
16.09., Ahorn Apotheke, Citypoint, FFB, Ludwigstr. 7, Tel. 08141/2222564
17.09., Apotheke Mammendorf, Augsburger Str. 20, Tel. 08145/92060
18.09., Center-Apotheke, Olching, Herm.-Böcker-Str. 13, Tel. 08142/6698412
19.09., Sonnen-Apotheke, Gröbenzell, Bahnhofstr. 6, Tel. 08142/9948
20.09., Rosen-Apotheke OHG, Olching, Hauptstr. 30, Tel. 08142/15042
21.09., St. Georgs-Apotheke, Gröbenzell, Tannenfleckstr. 2, Tel. 08142/51977
22.09., Stadt-Apotheke, Fürstenfeldbruck, Hauptstr. 18, Tel. 08141/92300
23.09., Linden-Apotheke, Gernlinden, Heinestr. 5, Tel. 08142/12720
24.09., Erasmus-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 20, Tel. 08141/38380
25.09., Bahnhofs-Apotheke, Olching, Ilzweg 1, Tel. 08142/400705
26.09., Kreuz-Apotheke, Gröbenzell, Puchheimer Str. 2, Tel. 08142/540222
27.09., Apotheke Ikarus Center, Puchheim, Dornierstr. 3, Tel. 089/80072455
28.09., Apotheke Edeka Center, FFB, Oskar-v-Miller-Str. 2, Tel. 08141/527850
29.09., Löwen-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 7, Tel. 08141/90584
30.09., Johannes-Apotheke, Gröbenzell, Kirchstr. 7, Tel. 08142/59670
OKTOBER 2024
01.10., West-Apotheke, FFB, Heimstättenstr. 34, Tel. 08141/12375
02.10., Amper-Apotheke, Olching, Dachauer Str. 5, Tel. 08142/13808
03.10., Schutzengel-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 12, Tel. 08141/80067
04.10., Bären-Apotheke, Olching, Feursstr. 15 B, Tel. 08142/13037
05.10., Fichten-Apotheke, FFB, Fichtenstr. 27, Tel. 08141/524709
06.10., Apotheke Roter Löwe, Germering, Münchner Str. 1, Tel. 089/89463810
07.10., Amper-Apotheke, FFB, Geschw.-Scholl-Platz 4, Tel. 08141/6254440
08.10., Kazmaier-Apotheke, Emmering, Hauptstr. 18, Tel. 08141/44334
09.10., Marien Apotheke, FFB, Dachauer Str. 15, Tel. 08141/44459
10.10., Bahnhof-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 3, Tel. 089/801125
11.10., Ahorn Apotheke, Ärztehaus, FFB, Am Sulzbogen 27, Tel. 08141/15255
12.10., Birken-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 4, Tel. 08141/2285280
13.10., Ahorn Apotheke, Citypoint, FFB, Ludwigstr. 7, Tel. 08141/2222564
14.10., Apotheke Mammendorf, Augsburger Str. 20, Tel. 08145/92060

Den aktuellen Apotheken-Notdienst-Kalender bietet
die Webseite der Bayerischen Landesapotheken-
kammer www.lak-bayern.notdienst-portal.de an.
Den QR-Code können Sie ganz einfach mit dem
Smartphone scannen.

Evangelische Kirchengemeinde

Besonderes:
15.09., 10.15, Gottesdienst, Johanneskirche

Olching, mit Vorstellung der Kandidaten
zur Kirchenvorstandswahl

15.09., 15.00, Gottesdienst, Johanneskirche
Olching, zur Ordination von Pfarrerin
Isabelle Freund

22.09., 10.15, Gottesdienst, Emmaus
Gemeindezentr. Maisach, mit Vorstellung
der Kandidaten Kirchenvorstandswahl,
anschließend
Kirchenumtrunk

20.10., 10.15.,
Gottesdienst,
Emmaus-
Gemeindezentrum
Maisach
Kirchenvorstands-
wahl 11.00 – 12.30.

Senioren:
02.10., 09.45, Gottesdienst, Arche Noris
Seniorenheim „Am Gut“ Gernlinden

02.10., 11.15, Gottesdienst, AWO
Seniorenzentrum Egenhofen

04.10., 10.00, Gottesdienst, Arche Noris
Seniorenheim „Am Bach“ Maisach
04.10., 11.00, Gottesdienst,

Ökum. Nachbarschaftshilfe Maisach

Scannen Sie den QR-Code für eine Übersicht
der Gottesdienste und Termine. Link:
www.evangelisch-olching-maisach.de. Über
Änderungen und Besonderheiten informie-
ren wir Sie per Homepage, Gemeindebrief
und die Schaukästen.

Ökumen. Nachbarschaftshilfe

„Sonntagscafé“
Am 6. Oktober 2024 von 14 bis 17 Uhr.
Das Angebot findet im Haus der
Begegnung, Josef-Sedlmayr-Straße 14
in Maisach statt.

Betreuungsgruppe für Senioren mit erhöhtem
Betreuungsbedarf

mittwochs und donnerstags
von 14.30 bis 17 Uhr –
im Pfarrsaal Bruder Konrad, Gernlinden,
Anmeldung und Information unter
Telefon 08141/90 877

Offener Mittagstisch für Senioren, die nicht al-
lein zu Hause essen möchten

mittwochs um 12 Uhr im Haus der
Begegnung, Josef-Sedlmayr-Straße 14,
Maisach Anmeldung und Information
unter Telefon 08141/30 59 51

Kinderpark für Kleinkinder
ab circa 18 Monaten in Maisach
Montag und Dienstag
von 8 bis 12 Uhr
Aufkirchner Straße 14,
Telefon 01525/840 38 22 oder
08141/52 72 180 –
außer in den Schulferien.
Wir bitten um Voranmeldung

Ökumenische Nachbarschaftshilfe

Die weiteren Ausgaben des Maisacher Mittei-
lungsblattes 2024 erscheinen am 4. Oktober,
7. November und 5. Dezember.
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Einkaufen auf unseren Wochenmärkten Veranstaltungen September/Oktober 2024

Alle Termine Stand 21. August, 12 Uhr, übernommen vom
Online-Veranstaltungskalender unter www.maisach.de. Die
Veranstaltungen werden von den Vereinen eingetragen.
07.09., 09.00 – 12.00, Altpapiersammlung, FFW Maisach
07.09., 14.00 – 23.30, Straßenfest, FFW Gernlinden, Geräte-
haus, Brucker Str. 7
12.09., 19.30, Gemeinderat, Gemeindezentrum Maisach,
Riedlstraße 3, Sitzungssaal
14.09., 11.00 – 16.00, Jugendtag 2014, Freizeitland Geisel-
wind, mit Akkordeonkonzert, Maisacher Würfel
14.09., 17.00, Weinfest am Rathausplatz, CSU Ortsverband
Maisach und Frauenunion Maisach
17.09., 19.30, Stammtisch, OGV Gernlinden, Sportheim
21.09., 14.00, Maisach-Spaziergang mit Führung von Stefan
Pfannes, OGV Maisach, Treffpunkt Kath. Kirche
21.09., 16.00 – 24.00, Lange Nacht der Feuerwehr, Freiwillige
Feuerwehr Maisach, Kandlerstraße 2b
23.09., 09.00 – 11.00, Offener Treff für Eltern und Babys, Ba-
bycafé, Kispul Spielhaus, Maisach, Alte Brucker Str. 18a
24.09., 09.00, OGV-Apfelernte, OGV Maisach, Streuobstwiese
Überacker/Kühbergstraße
25.09., 20.00 – 22.00, „Und wenn wir nicht gestorben sind“,
Lesung Hubert Reichmann, Gemeindebücherei, Riedlstr. 3
26.09., 15.00 – 16.00, Vorlesestunde für alle ab 4 Jahren, Ge-
meindebücherei Maisach, Riedlstr. 3
26.09., 19.00, bis 28.09., Kleinkaliber-Kirchweihschießen, SG
Bavaria, Schützenheim, Rudi-Haimerl-Weg 3
26.09., 19.30, Gemeinderat, Gemeindezentrum, Sitzungssaal
05.10., 09.30 – 18.00, 1. Akkordeonjugendtag, DHV/Maisacher
Würfel, Bürgerzentrum Gernlinden, Brucker Str. 2 (Info
www.formdesk.com/dhv/TDAJ)
08.10., 15.00, OGV-Kinderbasteln, OGV Maisach, Pfarrheim
Maisach, Korbinianstüberl
11.10., 17.00 – 22.00, 75 Jahre vhs Maisach, Festabend im klei-
nen Kreis, Geschäftsstelle, Maisach, Kirchenstr. 1
11.10., 19.30, Orgelwochenende, PV Maisacher Land, Orgel-
führung Filialkirche St. Michael, Germerswang

Besonderes:
10.09., 08.15 Uhr, Segnung der Schulanfänger in Gernlinden
10.09., 11.00 Uhr, Segnung der Schulanfänger in Maisach
11.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium

in Frauenberg
12.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium

in Galgen
15.09., 12.00 Uhr, Bergmesse am Blomberg
22.09., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier zum 25-jährigen Bestehen

des Ostersingkreises in Maisach
26.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium

in Lindach
29.09., 09.00 Uhr, Eucharistie-

feier zum Patrozinium
in Germerswang

29.09., 10.30 Uhr, Eucharistie-
feier zum Patrozinium
und zu Kirchweih in
Rottbach, anschließend
Kirchweihfest
am Feuerwehrhaus.
Herzliche Einladung an alle
im Pfarrverband

05.10., 18.30 Uhr, Isidorigottesdienst zum Erntedankfest mit
der Jugendblaskapelle
Termine für Senioren:
SeniorenTreff für Junggebliebene mit Schafkopfstammtisch:

10.09., 24.09. und 08.10., jeweils um 14.00 Uhr im
Pfarrsaal Gernlinden

Seniorenausflug zum Ammersee am Freitag, 20.09. um
13 Uhr, Abfahrt am Feuerwehrhaus.
Einladung mit genauem Ablauf folgt.

Seniorennachmittag Malching-Germerswang
am 02.10., 14.00 Uhr, im Gasthaus Mösl

Scannen Sie den QR-Code für eine Übersicht der Gottes-
dienste und Termine. Link: www.pv-maisacher-land.de

Pfarrverband Maisacher Land

Maisach ausliegenden Pro-
grammheften. Wir nehmen
Ihre Anmeldungen sehr gern
entgegen.

Besondere Highlights

Acrylmalkurs – Malerei +
Materien, Samstag/Sonntag,
28./29.09.

Italienisch A1, ohne Vor-
kenntnisse, 10x montags,

Ein frisches Semester beginnt
an der vhs Maisach und hält
ein abwechslungsreiches
Kursangebot bereit. Ob neu
konzipiert oder als Fortfüh-
rung beliebter Kurse aus
dem vergangenen Semester
– unser breites Spektrum soll
keine Wünsche offenlassen.
Sichern Sie sich schon jetzt ei-
nen Platz in Ihrem Lieblings-
kurs. Das gesamte Kursange-
bot des vhs-Verbundes Stadt
Land Bruck finden Sie auf un-
serer Website oder den in

07.10.
Adipositas – Wege aus der

Frustration, Dienstag, 08.10.
Quiche – es muss nicht im-

mer Zwiebelkuchen sein,
Dienstag, 08.10.

Gitarre für Anfänger, 10x
mittwochs, 09.10.

Jin Shin Jyutsu – Heilströ-
men, 5x mittwochs, 09.10.

Qigong Schnupperkurs, 5x
donnerstags, 10.10.

Die vhs freut sich darauf,
Sie im neuen Semester will-
kommen zu heißen. vhs

Volkshochschule Maisach startet in das neue Semester

schem Gemüse und Salat vor-
wiegend aus Eigenanbau.
Angeboten werden auch Ei-
er und frisch hergestellte Nu-
deln und saisonal Äpfel, Erd-
beeren, tagesfrischer Spargel
und frischer Apfelsaft sowie
Fischspezialitäten.

Hinweis: Das Angebot der
Wochenmärkte kann in den
Schulferien eingeschränkt
sein. Neue Fieranten sind
willkommen. Interessenten
erhalten Infos bei Frau Neu-
mann unter der Telefonnum-
mer 08141/937-261 oder per
E-Mail an s.neumann@mai-
sach.de. Die Angaben sind
ohne Gewähr! Gemeinde

Bauern- und Wochenmarkt in
Maisach: Jeden Freitag von
12.30 bis 17 Uhr am Rathaus-
platz freuen sich die Markt-
leute des Maisacher Wo-
chenmarktes, ihre Kund-
schaft begrüßen zu dürfen.
Es erwarten Sie regionale
Anbieter mit Fleisch- und
Wurstwaren aus der Hof-
metzgerei sowie mit fri-

Die Anbieter der Wochen-
märkte möchten ihre Kund-
schaft mit Frische und Quali-
tät ihrer ökologischen Er-
zeugnisse überwiegend aus
dem Landkreis und persönli-
cher Beratung überzeugen.

Wochenmarkt in Gernlinden:
Jeden Freitag von 8 bis 12
Uhr vor dem Bürgerzentrum
werden frische Eier vom Hof,
hausgemachte Nudeln, eine
hervorragende Obst- und
Gemüseauswahl, frisches
Fleisch und Wurst aus Nie-
derbayern sowie verschiede-
ne Tiroler Spezialitäten wie
Käse, Räucherschinken und
Backwaren angeboten.

esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas von
Energie Südbayern.


